
r

S

e

e S S e
e S S e Halle Dienstag

mhöchſter Bedeutun r die kolonialen Intereſſen iſt die ſtrittene Fragen zur Erörterung geſtellt werden werden nur
In erero zu häufig die prinzipiellen Freunde eines GeſetzesvorſchlagesDeutſches Reich

Berlin 3 Dez Die Zolltarifkommiſſion des
at ſich heute nachmittag konſtituirt und denen nd berg Steinfutt Centrum zum Vor

ſitzeuden den Dr Hammacher nat lib zum ſtellvertretenden
Vorſitzenden gewählt u Schriftführern wurden beſtellt der
Abg Lucius Eent eibel und d h nnat lib Nach Parteien ſetzt ſich die Kommiſſion zuſammen
aus drei Deutſchfreiſinnigen Broemel Rickert acht
Mitgliedern des Centrums Dr Windthorſt Keichenſperger
Deckmann Dr Braubach Frhr v Landsberg Mooren
Lucius Frhr v Pfetten acht Nationalliberalen Pfaehler
v Fiſcher Leemann Hoffmann Sachſen Diffené Geibel
r Hammacher Hoffmann Königsberg 6 Deutſchkonſer
vativen v Helldorff Frhr v Mirbach v WedellMalchow
Dr v Frege v PuttkamerPlauth Deluis 3 Reichspartei
v Kardorff Lohren Frhr v Ow Da die Kommiſſion aus
28 Mitgliedern beſteht ſind zur Majorität zum mindeſten
15 Mitglieder erforderlich Für die Verdoppelung ſind notoriſch
die 6 Deutſchkonſervativen von der Reichspartei v Kardorff
und v Ow von den Nationalliberalen Leemann und von
Fiſcher und vom Centrum Frhr v Landsberg v Pfetten
Mooren Für die Verdoppelung find demnach von vornherein
13 Stimmen geſichert Vom Abg Lohren iſt es bekannt daß
er für die Zolkerhöhung wenn auch gegen die Verdoppelung
iſt Der nationalliberale Stellvertreter des Vorſitzenden Abg
Dr Hammacher hat ſich ſ Z im geſchäftsführenden Ausſchuſſe
des deutſchen Handelstages im Prinzip gegen die Erhöhung
der Getreidezölle ausgeſprochen ſich aber ſein Votum im
Reichstage als von politiſchen Erwägungen abhängig vor
behalten Der Uebergang auch nur eines weiteren Mitglieds
des Centrums zu den Freunden der Zollerhöhung würde der
Regierungsvorlage bedingungslos zur Annahme verhelfen
Als Gegner der Zollerhöhung wird man unbedingt nur
folgende Mitglieder der Kommiſſion aufzählen können die
drei Deutſchfreiſinnigen Rickert Broemel und Maager drei
Mitglieder des Centrums Reichenſperger Dr Braubach Lucius
und fünf Nationalliberale Pfaehler Hoffmann Sachſen Hoff
mann Königsberg Diffené und Geibel Herrn Dr Windt
horſt wird man zu den Vertretern einer vermittelnden
Richtung zu rechnen haben Das Ergebniß der Kommiſſions
verhandlungen läßt ſich demnach im voraus nicht feſtſtellen
aber da das Verhältniß in welchem in der Kommiſſion das
Centrum bei den Freunden und den Gegnern der Verdoppe
lung vertreten iſt 5 zu 3 dem Verhältniß der beiden
Strömungen im Schoße der Partei nicht entſpricht ſo würde
auch die Ablehnung der Verdoppelung der Getreidezölle und
die Annahme einer geringeren Erhöhung der beſtehenden Zölle
keine Garantie für das Ergebniß der Verhandlungen im
Plenum abgeben Die Zollkommiſſion des Reichstags wird
ihre erſte Sitzung nächſten Montag abhalten

O Berlin 4 Dez Ueber die Lage im Hererolande
liegt jetzt auch ein Bericht des Miſſionars Viehe vor der
manche nähere Auskunft giebt und en e auf verſchiedene
Geſichtspunkte wirft Das Schreiben theilt zunächſt den ſchon
erwähnten Ueberfall von Hendrik Witboi vom 2 Sept mit
und die Rückgabe des geraubten Biehes an den Reichs
kommiſſar Dr Goering Dann heißt es wörtlich Wahr
ſcheinlich hätte Hendrik auch das Eigenthum der anderen
Deutſchen zurückgegeben wenn fie gekommen wären um ſich
daſſelbe auszubitten Weil man aber nach dem Begriffe jener
Völker durch das perſönliche Geſuch um Zurückgabe des Ge
raubten gewiſſermaßen die Oberhoheit des Räubers anerkennt
ſo haben manche es bis jetzt verſchmäht in dergleichen Fällen
dieſen Schritt zu thun Es iſt mit Gewißheit anzunehmen
daß dieſe Auffaſſung der Eingeborenen Hrn Dr Goering nicht
bekannt war oder daß er ſeinen Bevollmächtigten den Auf
trag gegeben hatte alles den Weißen geraubte Eigenthum und
nicht nur das ſeine zurückzuerlangen Denn ſeine ganze bis
herige Handkungsweiſe ſchließt die Annahme abſolut aus daß
er dabei wie ein Privatmann nur an ſich ſelbſt gedacht hätte
Glücklicher waren um dieſelbe Zeit die Herero im Nordoſten
des Landes wo ihre Viehpoſten von Buſchleuten überfallen
und geraubt wurden Ein eiligſt auf die Beine gebrachtes

I Veilage zu Nr 285 der SaaleZeitung

Thatſache daß nun wirklich Goldminen
ande gefunden ſind und zwar ſcheinen dieſelben nach allen
vorliegenden Berichten überaus ergiebig zu ſein Zwar kann

dort jetzt ihr Glück zu ſuchen nicht ernſtlich genug warnenvor Uebereilung Wer u Weg Gold zu graben ſchon c
und zwar auf eigene Fauſt dorthin eilen wollte der lieſe
gewiß Gefahr ſich ins Unglück z ſtürzen Hoffen und
erwarten aber darf man daß unſere
wird ihren ſtarken Arm in jenen Geb

die Nachricht aufgenommen werden daß der deutſche Reichs
vertreter von dem Oberhäuptling Maharero ein Schriftſtück
bekommen hat worin letzterer alle Konzeſſionen in ſeinem
Lande welche den an Deutſche verliehenen widerſprechen für
ungiltig erklärt und worin er zum anderen der deutſchen Re
gierung das Recht zugeſteht alle auf Minen bezüglichen
nach deutſchem Geſetze zu entſcheiden Nach ſolchen Zu
geſtändniſſen kann es unerörtert bleiben ob der neulichen

Zeitungsnachricht Maharero leugne alle den Deutſchen ge
machten Zugeſtändniſſe ab eine gewiſſe Wahrheit zugrundelag oder nicht Nur das eine möchten wir als ſehr zu be

man diejenigen unſerer Landsleute welche geneigt ſein möchten Kornzollvorlage wenn Fragen wie die Au

e der Sätze
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eſpalten und es wird ſo ein Ergebniß erreicht wel ießich keinen Theil befriedigt re Sachen Wege der

bung des Jden
titätsnachweiſes niedrigere Bemeſſung der i oder Ver

r Weizen und Roggen ſowie
bweichung von dem Sperrparagraphen ernſtlich zur Er

örterung geſtellt werden ſollten Daß von ſeiten der offenen
ſich jetzt beeilen und heimlichen Gegner der Vorlage in dieſem Sinne operirt

eten zu zeigen um vor werden wird iſt mit Beſtimmtheit anzunehmen Dies würde
allem den immer frecher werdenden Räuberbanden das Hand aber nur dann gefährlich ſein wenn die prinzipiellen Anhän
werk zu legen Mit ungetheilter Freude wird ferner beſonders derſelben dieſe Beſtrebungen unterſtützten

Hier wird es W

Intereſſe des Zuſtandekommens der Vorlage vielmehr m
müſſen principiis obsta Wer ein poſitives Ergebniß im
Sinne der Regierungsvorlage Winle in de ch T

ezug au rungnur ſelbſt Du Reſignation in
anträge oder Erweiterungen der Vor auferlegen ſondern
auch jede Anregung dieſer Art von welcher Seite ſie immer
kommen möge von vornherein zurückweiſen müſſen Es wird
ſelbſt zu erwägen ſein ob es ſich nicht empfiehlt nicht nur
gegen jeden Abänderungsantrag ſondern im Falle der An
nahme eines ſolchen au e
Es kann unter Umſtänden nothwendig werden zu dieſem an

gegen die Vorlage ſelbſt zu ſtimmen

herzigende Thatſache hervorheben daß ſolch ein ſchwarzer ſich ſehr weitgehenden taktiſchen Mittel zu greifen um dieHäuptling nothwendig ſo n ein Sehr der Jntriguen prinzipiellen Anhänger der Vorlage zuſammen und in der
bleiben muß als er nichts von einer deutſchen Macht ſieht richtigen Bahn zu halten
auf welche er ſich ſtützen kann und welche er unter Umſtänden bewahrheitet ſich

ſich erſt derzu fürchten hat

Berlin 2 Dez Dem e Magiſtrat iſt aufdas an Jhre K und K Hoheit die Frau Kronprinzeſſin
anläßlich Höchſtderen Geburtstags gerichtete Glückwunſchſchreiben
folgende Antwort zugegangen

Der Glückwunſch des Magiſtrats von Berlin zu Meinem
Geburtstage hat Mir hier fern von der Heimath beſonders
wohl gethan Wenn etwas die ſchwere jetzt über Mich und
Mein Haus verhängte Prüfung zu mildern vermag ſo iſt es
das Bewußtſein Mich eins zu wiſſen mit unſerm ganzen Volke
in dem heißen Gebet für die Geneſung des Kronprinzen
Meines Gemahls Möge es dem Allmächtigen gefallen das
ſelbe erhören Mir zum Glück dem Vakerlande zum
Mit Meinem Danke verbinde
umwandelbaren lebhaften Theilnahme für alles was das Wohl
der Stadt Berlin und ihre Einwohner betrifft

San Remo 24 Nov 1887
gez Victoria Kronprinzeſſin

Berlin 2 Dez Die Budgetkommiſſion des Reichs
tags hat heute in einer etwa dreiſtündigen Sitzung die ſämmtlichenKapitel des Marine Etats welche ihr zur Vorberathung
überwiefen waren durchberathen und die Mehrforderungen bis
auf eine einzige in der 365,000 M zur Erbauung eines Marine
lazareths in Lehe gpe waren bewilligt Mit Rückſicht darauf
daß das Lazareth 56 Betten und Raum für 12 Reſervebetten
enthalten ſoll erſchien die Geldforderung als un verhältnißmäßig
hoch Unter den bewilligten Poſitionen befinden ſich die erſten
Raten für den Neubau einer Panzerkorvette H 6000,000 x
eines Kreuzers C 1 Mill und eines Aviſos F 500,000
der Chef der Admiralität konſtatirte hierbei auf Anfrage aus der
Kommifſion daß durch die Herſtellung dieſer Neubauten die
Forderungen von Schiffen für den politiſchen Dienſt welche in
dem Flottengründungsplan vorgeſehen ſind noch nicht erfüllt ſind
Ueber die Frage in welchem Umfange die einmaligen Ausgaben
des Marine Etats aus den laufenden Einnahmen zu decken find

der Etat will 6 Mill Mark auf dieſe anweiſen fand eine
vorläufige Erörterung ſtatt Die Kommiſſion behielt ſich vor
nach Erkedigung des Spezialetats dieſe Frage generell für ſämmt
liche Etats einer Erörterung zu unterziehen wobei dann auch die
Jrage t Amortiſation der Reichsſchuld in Betracht gezogen
werden ſoll

Die Verweiſung der Kornzollvorlage an eine
Kommiſſion macht unſern Offiziöſen viel Verdruß Dieſe
Kommiſſionsverweiſung könne fo meinen die B P
unter Umſtänden für das Zuſtandekommen von Beſchlüſſen
wie die Nothlage der Landwirthſchaft ſie erfordert gefährlich
werden Die Erfahrung lehrt wenigſtens daß gerade bei
kommiſſariſcher n dem Gegner die Möglichkeit ſich
eröffnet durch taktiſche Manöver Erfolge zu erzielen welche
bei einfacher und direkter Ablehnung nicht in Ausſicht ſtanden

ch die e Meiner

Kommando der Herero ſetzte der Bande nach überfiel dieſelbe
und tödtete ihrer 29 und brachte den Raub zurück Von

ſs Tes von Windheim
Zeitroman von Max Ring

ortfetzung

III

Die Geſellſchaft in welche Walther jetzt Leo einführte be
ſtand aus einer Anzahl meiſt junger Männer der
Stadt Gelehrte Künſtler Fabrikanten und Kaufleute welche
e nach gethaner Arbeiter in einem beſonderen Lokal zu
ammenfanden um bei einem Glaſe Bier oder einer Flaſche

Wein ihre Gedanken über die Tagesereigniſſe und politiſche
a in anregender und angeregter Unterhaltung aus
zutguſchen

In der Mitte des kangen mit Krügen und Gläſern bedeckten
Tiſches präſidirte wie gewöhnlich der Redacteur der
demokratiſchen Zeitung Dr Ludwig Springer bekannt unter
dem Kneipnamen Blondel der Typus eines geiſtreichen Lebe
mannes eine unterſetzte behagliche Geſtalt in kurzer bequemer
Joppe mit runden roſigen Wangen klugen blinzelnden Augen
und ſinnlich vollem Mund ſprudelnd von Witz und ſatiriſcher
Laune dabei gber gutmüthig bis zur Schwäche und leicht
finnig bis zur Frivolität

An ſeiner Seite ſaß ein ehemaliger glücklicher Häuſer
pekulant der jetzige Beſitzer der genannten Zeitung Herr
üdecke der reiche Parvenu mit allen Fehlern und Vorzuügen

deſſelben eitel und großſprecheriſch egoiſtiſch und nur ober
flächlich gebildet aber klug und energiſch kühn und unter
nehmend ein gewandter Geſchäftsmann der durch ſein Ver
mögen und den Einfluß ſeines Blattes eine hervorragende

ung einnahm und einen großen Anhang in der Stadt
e

Sein Nachbar zur Linken deſſen ſchwarzes krauſes Haar und
Bart ſtark gebogene Naſe dunkle Augen und überaus beweg
liche Züge die ſemitiſche Ablunft nicht verleugnen konnten war
der praktiſche Arzt Dr Moritz Wiener der wegen ſeiner ge
diegenen Kenntniſſe und ſeines ehrenwerthen Charaklers ſich
einer großen Achtung und Beliebtheit erfreute

Jndem theils Abſchwächungen vorgeſchlagen theils mit der
Sache nicht unmittelbar zu ſammenhängende und ſehr um

hohen Wuchs und phlegmatiſche Ruhe der gegenüberſitzende
Eigenthümer einer großen chemiſchen Fabrik Friedrich Hammer
ein wohlhabender bei der Bürgerſchaft ſehr angeſehener Jn

duftrieller der unter ſeiner ſcheinbaren Apathie und an
genommenen Gleichgiltigkeit einen hohen Grad von Ehrgeiz
verbargNeben ihm ſaßen zwei alte Herren und vertraute Freunde

der freiſinnige gelehrte Pädagog und Rektor der Volksſchule
Meinert und der Güterſpediteur Schiffseigenthümer Nolte
ein würdiger Kämpfer aus dem Jahre Achtundvierzig trotz
ſeiner grauen Haare noch immer jugendlich begeiſtert für Frei
heit für die er die größten Opfer gebracht hatte

Zu den beiden Veteranen geſellte ſich der Stadtverordneten
Vorſteher und Direktor der Gascompagnie Freudenberg ein
ausgezeichneter gebildeter Techniker der mit einem ausgebreiteten
Wiſſen ein großes organiſatoriſches Talent verband unermüd
lich thätig und hoch verdient um das Wohl der Stadt durch
eine Reihe gemeinnütziger Einrichtungen und Anſtalten

Jn bunter Reihe folgten der Rechtsanwalt Weber ein
glänzender Redner und ſcharfſinniger Vertheidiger in politiſchen
Prozeſſen der kommiſſariſch am Stadtgericht beſchäftigte
Aſſeſſor Engelhardt ein anerkannt tüchtiger Juriſt anſpruchs
los und beſcheiden aber feſt und unbeugſam im Bewußtſein
ſeiner e Würde der intimſte Jugendfreund von
Walther RüdigerDu waren Ferner der Oberlehrer an dem ſtädtiſchen Real

gymnaſium Dr Pflücker ein tüchtiger Naturforſcher und be
geiſterter Darwinianer der jüngere Nolte Inſpektor der Gas
anſtalt der ſlädtiſche Baumeiſter Brandt der immer luſtige
und immer durſtige Mufſikdirektor und Dom Organiſt Rieſel
und noch verſchiedene Kommunalbeamte Fabrikanten und ge

bildete KaufleuteDurch dte Eintritt der beiden neuen Gäſte wurde die wie es

ſchien lebhaft erregte Unterhaltung der Verſammlung unter
brochen Walther ſtellte der Geſellſchaft und ganz beſonders
dem Vorſitzenden den unbekannten Aſſeſſor vor der von
Blondel als alter Studiengenoſſe mit burſchikoſem Humor
mehr freundlich als taktvoll begrüßt wurde

Willkommen altes Haus rief ihm der luſtige Redacteur

Auch in dem vorliegenden Falle
as Dichterwort Jn der Beſchränkung zeigt

deiſter So die B P Man hat imoffiziöſen Lager offenbar Angſt vor überraſchenden Wendungen
Kann das aber eine unanfechtbar gute che ſein von der
man befürchten muß daß eine nähere Prüfung ihr gefährlich
werden könnte

Das Reichsverſicherungsamt hat den Unfall
verhütungsvorſchriften der Südweſtlichen der Schleſiſch
Poſenſchen und der Hannoverſchen BaugewerksBerufsgenoſſen
ſchaften die nach dem Geſetz nothwendige Genehmigung ertheilt
Nunmehr beſitzen alſo unter den vom Reichsverſicherungsamt
reſſortirenden Berufsgenoſſenſchaften 25 Unfallverhütungsvor

Heil ſchriften Durch die in letzter Zeit erfolge Konſtituirung

der See und der Tiefbau ciſt die Zahl der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften auf
geſtiegen

Bremen 3 Dez Der Syndikus r Marcus iſt bei
der heutigen Senatswahl zum Senator gewählt worden

l

Bericht über die Schule in Kamerum
März September 1887

Die Schule iſt am 24 Februar 1887 mit 32 Schülern
eröffnet worden Von Vonamandone waren 10 Schüler er
ſchienen darunter 7 Söhne des Häuptlings Bell von Bona
priſo 7 von Bonaduma 8 und von Bojongo 7 Als Dolmetſcher
fungirte Joſef Bell Es wurde ſofort mit Leſen mittels Buch
ſtaben auf Pappe und mit Schreiben auf der Schiefertafel
begonnenDas monatliche Schulgeld von 3 M Brüder 2 gung
nur bei einem Theil der Schüler regelmäßig ein Nach und n
mußten mehrere Schüler wegen Nichtbezahlung ausgewieſen
werden wogegen vom 1I1 bis 20 April 7 neue Schüler auf
genommen wurden Fünf davon holten die früheren Schüler
ein die zwei anderen kamen in die zweite Klaſſe die aus dengeringer Beanlagten und den unregelmäßigen Schulbeſuchern

n rn iſt Dieſer unregelmä e Schulbeſuch hängt mit
er Beitreibung des Schulgeldes eng zuſammen Denn alle die

am 10 Tage des neuen Monats das Schulgeld noch V bezahlt
haben müſſen der Schule ſo lange fern bleiben bis ſie das Geldbringen was oft erſt nach einem Monat h Die Schul
verſäumniſſe ſind deshalb meiſt Schuld der Väter nicht der
Schüler Die letzteren vermeiden die Schulverſäumniſſe da ſie
dadurch die an den betreffenden Tagen fallenden Noten verlieren
und im Rang zurückkommen Beſondere Erwähnung verdienen
zwei 13 bis 14zährige Knaben von Bonaduma Ndumbe und
Mukori Tokoto die das Schulgeld ſtets ſelbſt aufbringen da ihr
Vater nicht bezahlen will Ein probeweiſe aufgenommener
Sohn des Häuptlings Akwa wurde wegen unregelmäßigen Beſuchs
und Diebſtahls auf einem Schiff wieder laſſen Von der erſten
Klaſſe traten zwei Schüler aus nachdem ſie nothdürftig Leſen
und Schreiben gelernt hatten indem ihre Väter der Anſicht waren
ſie wüßten jetzt genug in Wirklichkeit war das Schulgeld die

aus dem vor ihm ſtehenden Glaſe gethan hatte IJch ſteige Dir
den Reſt und bringe es Dir und der alten Wenn
Du nicht Farbe gewechſelt und nicht unter die Bande der
modernen Streber und neuen Byzantiner gegangen biſt
ſo d mir Beſcheid und laſſe Dich in unſerer Mitte
nieder

Unter ſolchen Umſtänden hielt es Leo für s beſte gute
Miene zum böſen Spiel zu machen und mit Blondel anzuſtoßen
ſo unangenehm ihm auch in ſeiner amtlichen Stellung die
herausforderude Anſprache und Jntimität mit dem Redacteur
der verpönten demokratiſchen Zeitung ſein mußte

Das freut mich, ſagte dieſer daß Du der Alte geblieben
biſt und Dich nicht verändert haſt Da brauchen wir uns
Deinetwillen keinen Zwang anzuthun und haben es nicht
nöthig aus unſeren Herzen eine Mördergrube zu machen

Zugleich nahm Blondel die unterbrochene Rede wieder auf
indem er die letzten Regierungsmaßregeln und die deshalb ge
pflogenen Kammerverhandlungen einer wahrhaft vernichtenden
Kritik unterzog

Mit bewunderungswürdiger Schärfe und Klarheit beleuchtete
der Redacteur das Verfahren der Regierung die Politik des
an ihrer Spitze ſtehenden großen Staatsmannes die unter
der Maske einer überfließenden Loyalität ſg verbergende
Jntereſſenpolitik der Konſervativen das ſchlaue Jntriguenſpiel
des Centrums und das zweideutige Schaukelſyſtem der national
liberalen Partei
Ebenſowenig verſchonte er jedoch die Fehler und Selbſt

täuſchungen der Freiſinnigen und die gefährlichen Theorien
und maßloſen Forderungen der Sozialdemokraten das allesgewürzt mit ſo natürlichem Witz ſiſchen Humor und köſt
licher Jronie daß ſelbſt die hatigſten Angriffe und kühnſten

Anklagen wie harmloſe Scherze klangen und ſtatt zu verletzen
nur ein ſchallendes Gelächter erregten

Bravo Braviſſimo ſchrie der Beſitzer der demokratiſchen
Zeitung am Schluſſe des improviſirten 7 Das giebt
wieder einen famoſen Leitartikel der uns ür das nächſte
Quartal einige Hundert Abonnenten bringt

Jch ſchlage vor, fügte der Chemiker Hammer hinzu einen
kräftigen Salamander zu Ehren unſeres lieben Doktors

Mit dem kleinen unruhigen Arzt kontraſtirte durch ſeinen mit laut ſchallender Stimme zu nachdem er einen tiefen Zug
T

reiben den wir heute nach langer Zeit mit Freuden in unſerer



p den regelmäßigen Beſuchern blieben naUrſache Viele von den unrea Sahie ahl anfangs Scene
dau v en n von dieſen bringen mehrere den Betrag

iſenur fulzeit betrug anfangs 20 Stunden wöchentlichnämlich dern ags und nachmittags e Stunden Mittwoch

und Sonnabend nachmittag waren frei Seit Eintritt und für
die Dauer der Regenzeit bezw ſeit 1 Juni wurde mit Geneh
migung des Gouvernements nur noch vormittags Schule gehalten
dafür Stunden alſo 18 Stunden wöchentlich Der Nach
mittag wurde auf Ueberſetzung und Zuſammenſtellung einer

8 verwendet welche anfangs September zum Druck na
eutſchland abgegangen iſtJm verfloſſenen Halbjahr wurden 35 Tage Ferien gegeben

Davon kommen aber 20 Tage auf Krankheit des Lehrers An
zwei Tagen konnten wegen zu heftigen Regens nur einzelne
Schüler erſcheinen ſo daß auf eigentliche Ferien nur 13 Tage

entfallen ß ßUnterrichtet wurde bisher im Leſen Schreiben Rechnen
Singen und Deutſch Jm Leſen und Schreiben wurde das
kleine und große lateiniſche Alphabet eingeübt ſo daß
die Schüler bezw die anfangs September nur noch 18 Mann
ſtarke erſte Klaſſe auf Duala alles leſen und ſchreiben kann
Das Leſen geht noch ſehr langſam da es in Ermangelung von
Büchern an Uebungsſtoff fehlt Die aus Buchſtaben auf Pappe
zuſammengeſetzten Wörter können wohl zum Lernen aber der
Umſtändlichkeit wegen nicht zur Uebung dienen Das kleine
deutſche Alphabet iſt ebenfalls eingeübt und es wird nun in
der würtembergiſchen Fibel geleſen Seit Anfang September
wird mit Tinte und Feder geſchrieben Die an Regentägen

ne Dunkelheit macht indeſſen oft das Schreiben un
i vS Wiechnen wird die Addition und Subtraktion diktirter

8ſtelliger Zahlen geübt die Multiplikation zunächſt nur
im Kopfrechnen Das Rechnen geht verhältnißmäßig leicht da
das Zahlenſyſtem in Duala ganz genau mit dem arabiſchen
überemſtimmt Die techniſchen Ausdrücke fehlen natürlich noch
vollſtändig und können auch nicht aus der Landesſprache gebildet
werden Ordnungszahlen giebt es nicht noch viel weniger Brüche
weshalb Bruchrechnen ſeinerzeit nur auf Deutſch wird gegeben
werden können

Jm Singen müſſen die Lieder erſt gemacht werden da die
DualaNeger weder rhythmiſche noch unrhythmiſche Lieder haben
auch ſich aufs Singen herzlich ſchlecht verſtehen Die Ueber
ſetzung von Heil unſerm König war ſchon vorhanden mit Hilfe
des Dolmetſchers überſetzte der Unterzeichnete bis jetzt noch zwei
Choräle und das Volkslied Jch hatt einen Kameraden welcheübrigens zunächſt nur metriſch ſind alſo nicht reimen Ein Lied
mit deutſchem Text Jm Wald und auf der Haide iſt gegen
wärtig in Uebung Die Volksmelodieen finden lebhaften Anklang
und werden ſchneller gelernt als Choräle Der Geſang wenn
man ihn ſo nennen darf iſt einſtimmig und wird mittelſt der
Geige unter großem Aufwand von Saiten geübt Störend wirktnoch der Umſtand daß die meiſten Schüler eben im Alter des

Stimmenwechſels ſich befinden
Der Unterricht im Deutſchen beſchränkt ſich zunächſt auf

Einübung einzelner Wörter und Sätze Die für eine Duala
Zunge beinahe unmöglichen Konſonantenhäufungen an nur

einen ſehr langſamen Fortſchritt Seit aber die Knaben ſchreiben
können geht es leichter Das größte Hinderniß iſt nicht der
grundverſchiedene Bau der beiden Sprachen ſondern Wortärmuth
des Duala Für ganz ſelbſtverſtändliche Dinge z B Pflanze
Blüthe Rinde Tiſch grün blau c iſt kein Wort vorhanden
von abſtrakten en gar nicht zu reden geſtern und
morgen iſt daſſelbe Wort und oft ſteht in Duala blos ein

einziges Wort zur Verfügung wo wir im Deutſchen fünf zehn
ja bis gegen dreißig verſchiedene Wörter haben Die Bedeutung
eines deutſchen Wortes zu erklären iſt deshalb ſehr umſtändlich
oft geradezu unmöglich

Was endlich das Betragen und den Fleiß der acht bis
achtzehnjährigen Schüler betrifft ſo befriedigt der größere Theil
derſelben durchweg einige können ganz gut einen Vergleich mit
beſſeren europäiſchen Schülern aushalten Unarten ſind ziemlich
ſelten und haben dann meiſt in Dorſſtreitigkeiten ihren Grund
Als Disziplinarmittel genügt das Entziehen der guten Noten

ch der

oder nur eine weſentliche Veränderung vorgenommen war
ferner viele werthvolle Stiche aus der deutſchen und italieniſchen
Schule Das Hauptſtück der RembrandtSammlung iſt das ſog
undert Guldenblatt die Darſtellung Chriſtus heilt die
anken Dieſes Blatt welches im erſten Zuſtande unſerm

KupferſtichKabinet noch fehlte hat in der Verſteigerung der dem
Herzen v Bucclench gehörenden Sammlung die vor mehreren

onaten in London ſtandfand 1300 Pfd Sterl gleich 26,000 M
gekoſtet Es exiſtiren davon überhaupt nur acht Exemplare zwei
ehören den Sammlungen in Paris an zwei dem Britiſh
uſeum in London eins dem Mr Halford in London eins

ofbibliothek in Wien eins dem Kupferſtich Kabinet
in Amſterdam das letzte nunmehr dem von Berlin
Von den anderen RembrandtRadirungen e noch eine Aktſtudie
im zweiten Zuſtande die Darſtellung einer halbbekleideten Frauen
geſtalt ſodann das im e zu einem zweiten ſo benannte
kleine Bildniß des Schreiblehrers Coppenal im erſten r

auf japaniſchem Papier ferner das Porträt de e
Fransz und das ſehr ſeltene unter dem Namen Die Judenbraut
gehende Blatt genannt Letzteres im zweiten Zuſtande eine
impoſante Frauengeſtalt in reicher ſchwerer Gewandung und mit
wallendem aufgelöſtem Haar wurde in der Auktion für 260 Lſtrl
erſtanden Es folgen Blätter mit einer Reihe von kleinen Köpfen
Studien und Selbſtbildniſſen Rembrandt s in früheren Zuſtänden
und darauf mehrere Landſchafts Radirungen des Meiſters von
denen die werthvollſten die Bezeichnungen führen Die Landſchaft
mit den drei Bäumen für 165 Lſtrl erſtanden Die Landſchaft
mit dem Milchmann 205 Lſtrl Das Landgut des Gold
wiegers 210 Lſtrl Die Landſchaft mit dem Thurm 260 h
Unter den Porträts findet eine ſehr hohe Schätzung das Bildniß
eines Predigers der Wiedertäufer Namens Anſlo von allen
vorhandenen wohl der ſchönſte Abdruck des erſten Zuſtandes
Von anderen Werken enthält die Schenkung ein der deutſchen
Schule angehörendes Werk der drei augsburger Meiſter des 16
Jahrhunderts Hyronymus Daniel und Lambert Hopfer mit
dem reichen h von 224 Radirungen in frühen Zuſtänden
gebunden in Pergamentband Der italieniſchen Schule gehören
an ein Kupferſtich in ſehr großem Format Die 2
von Gierolemo Mocetto ein Kupferſtich des Antonio Pollajuolo
die Darſtellung eines Tritonenkampfes und ſchließlich vier Stiche

Lippi zugeſchrieben werden Schenkungen von ſolcher Bedeutung
an öffentliche Sammlungen gehören in Deutſchland noch zu den
außergewöhnlichſten Ereigniſſen während in England und Frank
reich ſolche Jnſtitute viel häufiger durch Zuwendungen von privater
Seite bereichert werden

Jn Del Vecchio s Kunſtausſtellung zu Leipzig
hat auf dem ſeit einiger Zeit dort befindlichen herrlichen Gemälde
O Achenbach s Die neue appiſche Straße mit Blick auf den
Lateran gewiß ſchon mancher die Jnſchriften ſtudirt welche an
der großen an der Straße laufenden Brüſtungsmauer die Hand
des Volkes und der Sträßenjugend angebracht und wird dabei
die beſonders lapidar ausgefallene Jnſchrift Evviva VERDI wört
lich überſetzt Es lebe Verdi und für eine dem Maeſtro Verdi
dargebrachte Huldigung gehalten haben Die Sache iſt jedoch
weniger harmlos und hat einen tieferen politiſchen Hintergrund
Der Ruf war nämlich noch vor der Neuordnung der Dinge in
Jtalien zur Zeit der päpſtlichen Herrſchaft das Erkennungs
Lichan der italieniſchen Patrioten und VERDI ſind nur die
Anfangsbuchſtaben von Vittorio Emanuele Re Italia Viktor
Emanuel König von Jtalien Man konnte damals allerortenMauern und Wande mit dieſem Feldgeſchrei beſchrieben finden

Dem beſtändigen Sekretär der Akademie der Wiſſenſchaften
zu Berlin Prof Mom m ſen iſt die große goldene Medaille für
Wiſſenſchaft verliehen worden

Der Thron der Königin Hataſu XVIII egyptiſche
Dynaſtie 1600 v Chr wurde von ſeinem Eigenthümer Mr Jeſſe
Haworth zu Bowdon Cheſhire dem britiſchen Muſeum zum Ge
ſchenk gemacht Der Stuhl iſt wohl das älteſte Stück datirter
Schreinerarbeit in der Welt

Die münchener Polizeidirektion hat die Beſchlagnahme
von Emil Zola s La Terre im Hriginal und in der Ueber
ſetzung verfügt

nach welchen jeden Monat der Rang beſtimmt wird Die Schüler
zeigen großen Eifer dafür ſelbſt Königsſöhne wollten lieber
geſchlagen ſein als daß ihnen einige Noten abgezogen würden

Schulbeſuche ſeitens der Eingeborenen beſonders der Väter
ſind trotz wiederholter Einladung ſehr ſelten Europäer erſcheinen
dann und wann was ſtets eine gute Nachwirkung auf den Eifer
der Schüler hat

Kamerun im September 1887
gez Theodor Chriſtaller Lehrer

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Eine großartige Schenkung vonſeiten eines hoch

herzigen und ſehr vermögenden Gönners deſſen Name als Stifter
der Oeffentlichkeit entzogen bleiben ſoll hat die Sammlungen des
königlichen Kupferſtich Kabinets in Berlin um eine
beträchtliche Anzahl Radirungen und Stichen erſten Ranges be
reichert Die bedeutende Gabe welche einen Werth von etwa
120,000 M darſtellt umfaßt 88 Radirungen von Rembrandt
theils im erſten theils im zweiten Zuſtande eine Bezeichnung
für die Abdrücke von der urſprünglichen Platte mit der noch keine

Mitte ſehen und ihn als Märtyrer der Freiheit feierlich zu
begrüßen

Dieſe Aufforderung wurde mit allgemeinem Beifall an
genommen und in der üblichen Weiſe jubelnd ausgeführt
Auf das gegebene Kommando erhoben alle Anweſenden ihre
Gläſer welche ſie zur Anerkennung des Gefeierten leerten und
mit donnerähnlichem Getöſe wie auf einen Schlag nieder
ſetzten daß der Tiſch nur ſo krachte

Von der ihm erwieſenen Ehre und dem reichlichen Wein
genuß angeregt erhob ſich jetzt Blondel und richtete eine
glänzende alle ſeine früheren Leiſtungen noch überbietende An
ſprache an die Geſellſchaft ein wahres Feuerwerk von Geiſtes
blitzen und blendenden Einfällen voll verſteckter zündender

v Karolath macht eine Beſuchsreiſe in die Häuſer von ſieben vor

nicht gehütet hat und die Wege der Selbſtſucht und des Eigen

forderten oder ſie es wagten
kreuzen

Schule w
realen Verhältniſſen Rechnung trä
Menſchen und Parteien geſchickt benu
zugebote ſtehenden Mittel den Erfol

ſich der ſonſt ſo vorſichtige Aſſeſſor zum längeren Ver
der freiſinnigen Verſammlung an der er ſich jedoch nur als
aufmerkſamer

Weihnachtsliteratur
II

Von Haus zu Haus NovellenCyklus von E Merx
Gotha Friedr Andr Perthes 1888 Jn Kaliko Einband
Preis 5 M Dieſer höchſt anmuthige und unterhaltende Novellen
Cyklus beruht auf einer originellen Jdee Ein Frl Emilie
maligen Gefreundeten und Verwandten Es ſind die Häuſer eines
Kreisrichters eines Gymngſiallehrers eines Kommerzienraths
eines Gutsbeſitzers eines Landarztes eines Schriftſtellers und
eines Gymnaſialdirektors Die kluge und klare Emilie entdeckt
überall gar bald die Eigenthümlichkeit des Hauſes in welchem ſie
gerade weilt Hauptſächlich iſt ihr freundlich theilnehmender Blick
auf die ehelichen Verhältniſſe demnächſt auf die Kindererziehung
gerichtet wobei ja von ſelbſt der Geiſt der das Familienleben
durchweht zutage treten muß Und welch eine Fülle feiner Be
obachtungen breitet ſich hier vor unſeren Augen aus aber auch
welche Enttäuſchungen und bittere Schmerzen da wo man in
Unachtſamkeit und Selbſttäuſchung des Hauſes edelſtes Kleinod

und ihnen die Hand zu reichen ſtets bereit ſie wieder von ſich
abzuſchütteln und fallen zu laſſen wenn es die Verhältniſſe

ſeine Pläne und Wünſche zu

Natürlich gehörte auch Leo zu jener modernen ſtaatsmänniſchen
elche frei von allen Vorurtheilen und Rückſichten den

gt die Schwächen der
tzt und ſich durch alle ihr

g zu ſichern ſucht
Durch dieſe Gründe und Betrachtungen beruhigt entſchloß

weilen in

Zuhörer und ſtiller Beobachter betheiligte was

Taufe Chriſti

mit Darſtellungen aus dem Leben der Maria welche dem Filippol Feſt

willens gegangen iſt Die Mannichfaltigkeit und Lebensfriſche derdargebotenen Bilder feſſelt ungemein nicht minder der muntere

und verſöhnliche Geiſt in welchem die Verfaſſerin ſchreibt Wir
zweifeln nicht daß man vielerorten ihre trefflichen Darſtellungen
mit Freude und Dank begrüßen wird

Soeben erſchien und iſt durch alle h zu
ziehen Der deutſche Kaiſertraum und dere fhäuſer
von Paul Lemcke 80 218 Seiten Geheftet 3 ſchlicht
gebunden 4 fein gebunden 5 M Verlag von A B Faber
in Magdeburg Von einer kurzen Geſchichte der Kyffhäuſer
burg jener mit den Namen zahlreicher deutſchen Kaiſer ſo eng
verflochtenen ſagengeweihten Stätte des deutſchen Vaterlandes lenkt
der Verfaſſer hinüber zu der deutſchen Kaiſerſage der MeinVerkörperung der reſchstrenen Geſinnung des deutſchen Volkes

des unerſchütterlichen Glaubens an eine trotz alledem und alledem
endlich doch kommenden Erneuerung der alten Kaiſermacht An
knüpfend an die zahlreichen deutſchnationalen r
deren Stätte ſeit Beginn unſeres Jahrhunderts der Kyffhäuſerberg
war bringt der dritte Theil des Werks eine reichhaltige Sammlung
von Liedern zur Auswahl patriotiſcher Schulvorträge ganz be
ſonders geeignet in denen die Beſten der Nation, ein Arndt
Schenckendorff Rückert Geibel Freiligrath Gottſchall SimwockJenſen und ſo viele andere den Klagen um des Reiches Nieder
gang den ſehnſuchtsvollen Wünſchen nach dem Wiedererſtehen
alter deutſcher Reichsherrlichkeit Worte leihen den ſchlafenden
Kaiſer zum Erwachen auffordern in hellen Jubel ausbrechen
über die endliche Verwirklichung des Reichsgedankens die unſere
Tage erleben durften Als vierter Theil des Buches folgt eine
reiche Sammlung jener an anziehenden und anheimelnden Ge
ſtaltungen ſo reichen Sagen die den Verkehr des in den Kyff
häuſerberg verzauberten Kaiſers und ſeines Hofgeſindes mit dem
um wohnenden Volke zum Gegenſtande haben und längſt Gemein
gut der Nation geworden ſind Den Schluß des Ganzen endlich
bildet eine Zuſammenſtellung der die geſammte Literatur um
faſſenden Quellen ſowie ein überaus reichhaltiges Namen und

Sachverzeichniß as Buch nicht blendend durch Bildwerk
ſondern in feſſelnder Darſtellungsweiſe ſich lediglich die Aufgabe
tellend in warmherziger Sprache zur Feſtigung eines unſerer

höchſten idealen Güter der Vaterlandsliebe beizutragen eignet
ſich r für Lehrer und Schülerbibliotheken
Feſtgeſchenken und Prämien für die reifere Jugend und
kann überhaupt jedem Freunde des Vaterlandes und ſeiner reichen

n e mit gutem Gewiſſen nur auf das wärmſte empfohlen
werden

Das erſte Bändchen der Erinnerungen eines Or
donnanzoffiziers im Feldzug 187071 von Hauptmann
Tanera iſt im Sommer 1887 erſchienen die Aufnahme deſſelben
war eine ſo ungemein günſtige daß ſich die ſehr große erſte Auf
lage raſch vergriff Der Verfaſſer welcher im T Bairiſchen
Armeecorps die Schlachten der III Armee von Anfang bis zu
Ende des Feldzugs mitgeſchlagen hat hat nicht nur viel erlebt
ſondern verſteht auch vortrefflich zu erzählen Jndem er nunmehr
ſeinem im Schlußwort des erſten Bändchens gegebenen Verſprechen
nachkommt und eine Zweite Reihe ſeiner Erinnerungen eines
Ordonnanzoffiziers, Verlag der C H Bloß ſchen Buchhandlung
in Nördlingen veröffentlicht darf er von vornherein auf eine
freundliche Aufnahme derſelben in allen Kreiſen rechnen wo man
die erhebenden Erinnerungen an die glorreichen Jahre 1870771
pflegt und werthhält Wir täuſchen uns nicht wenn wir an
nehmen daß die beiden elegant ausgeſtatteten Bändchen für alle
die den Feldzug mitgemacht haben oder ſich für die Feldzugs
Erinnerungen intereſſiren eine Weihnachtsgabe von beſonderem
Werthe bilden werden Wir empfehlen dieſelben aber auch als
ein vorzüglich ſchönes und dabei billiges Geſchenk für die heran
wachſende männliche Jugend der Geiſt edler Mannhaftigkeit und
kühner Thatenluſt den dieſe Blätter athmen iſt ſo recht geeignet
dieſer zum Vorbild zu dienen

Von der vortheilhaft bekannten Trewendt s Jugend
bibliothek Verlag von Eduard Trewendk in Breslau

liegen für den diesjährigen Weihnachts Büchertiſch wiederum
vier neue Bändchen vor und zwar Neue Folge 21 Band Un
veränderlich treu Eine Erzählung für die Jugend von
Helene v Ziegler 22 Band Vera eine Erzählung für die

en zu be

Jugend von Hedwig Braun 23 Band Czär und
Zimmermann Eine Erzählung für die Jugend von
M Meisner 24 Band Der Widerpart Eine Ritter
geſchichte aus der Gegenwart für die Jugend Von Richard
Roth Jedes dieſer ſchön ausgeſtatteten und fein gebundenen
Bändchen koſtet nur 90 Pf und die Trewendt ſche Jugend
bibliothek eignet ſich daher vorzüglich zu einem guten und billigen
Weihnachtsgeſchenk

Die alten lieben Geſchichten die uns Großmütterchen ſchon
erzählte wenn wir an den Winterabenden traulich zuſammen
ſaßen treten uns wieder lebendig in den ſoeben bei Chr Friedr
Vieweg in Quedlinburg erſchienenen Harzmärchen von
Leibrock entgegen Da iſt vorzugsweiſe die Sage von der Roß
trappe der weiße Hirſch die Teufelsmühle die Sagen vom
Regenſtein die 3 Becher von Falkenſtein die Sage von Tidian
der Schatz im Brunnen auf der Burg Anhalt die derart ſpannend
erzählt ſind daß man das Buch nicht eher wieder aus der Hand
legt bis man alles geleſen hat Jm ganzen enthält daſſelbe 21
der ſchönſten Harzſagen die ſehr hübſch geſchrieben ſind und
präſentirt ſich nebenbei noch in einem ſehr geſchmackvollen Ein
bande das Innere iſt mit 2 Holzſchnitten geziert und äußerſt
ſauber gedruckt Wir ſind überzeugt daß ſich das Buch infolge
dieſer Eigenſchaften bald in jeder Familie Eingang verſchaffen
und der Liebling von Jung und Alt werden wird

Eine allerliebſte Weihnachtsgabe überſendet uns ſoeben die
Verlagsbuchhandlung von E Pierſon in Dresden Kleine
Predigten fürs Haus in Scherz und Ernſt von Henriette
Kühne Harkort Der Jnhalt iſt folgender Die Kunſt des
Schweigens Der Aerger Das Nützliche und das Schöne das
Nothwendige und das Entbehrliche Die Kunſt des Brieſſchreibens
Vom Egoismus Dilettantismus im Klavierſpiel Wahrheitsliebeund Mieet Ueble Laune Die Kunſt der r
Ton und Sprache Pädagogik im Garten Offenheit unter Ehe
leuten Klar und wahr ſind dieſe Kleinen Predigten ein Spiegel
unſerer mannichfachen Schwä
nach Möglichkeit zu vermeiden

Provinzial Nachrichten

chen und ein Wegweiſer dieſelben

Anſpielungen auf die Regierung und den Oberpräſidenten be bei ſeiner gänzlichen Unbekanntſchaft mit den betreffenden
t Zrt von dem ſtürmiſchen Beifall und Jubel der entzückten Perſonen und erhältniſſen auch nicht auffallen konnte S Eisleben 3 Dez Jm Feſtſaale des hieſigen königl
h ubörer Um ſo ungezwungener und lebhafter ſetzten die übrigen An Gymnaſium fand geſtern eine von den Schülern der Anſtaltn Obgleich Leo durch ſeine unfreiwillige Betheiligung an einer weſenden ihre Unterhaltung und Debatten fort welche von der Porbereitete und ſelbſtändig ausgeführte Muſikaliſche Auf h

erartigen Ovation für den beſtraften Zeitungsredacteur be hohen Politik ſich zu den ſtädtiſchen Angelegenheiten wendeten a G T rtatt a irb mere r n be
l e mußte ſich z kompromittiren und in den Augen ſeines und ſich beſonders mit der bevorſtehenden Wahl eines neuen mehren Wochen hier renden L geatergefe ſchaft Der
n Geſen v z ſich mißliebig zu machen wagte er doch nicht die Stadtraths beſchäftigten ein Gegenſtand der ſichtlich die ganze klagt in einer Schlußbemerkung auf dem Theaterzettel über trübe leert
e ellſchaft zu verlaſſen wider Willen feſtgehalten und fort Geſellſchaft auf vas höchſte intereſſirte und auch die Auf ſchlimme pekunſäre Ergebniſſe und ſieht ihre beſcheidenen Hoff ſtänd

un geriſſen von dem genialen Redner mit dem er im Stillen merkſamkeit des Aſſeſſors aus mehrfachen Gründen erregte nungen zu Grabe getragen Unter Anerkennung redlichen wied
n Mat mrte wenn er auch nicht den Muth hatte und zu vor Nachdem die verſchiedenen Kandidaten für dieſe ehrenvolle Strebens will uns doch der Mangel an ausreichenden Kräſten Aus

ichtig war in den lauten Beifall einzuſtimmen und einflußreiche Stelle beſprochen und bald aus dem einen Yor allen in den Damenrollen als die Urſache des ſpärliche I Kreag
l Leicht beweglich und für jeden neuen Eindruck nur zu ſehr bald aus dem andern Grunde verworfen worden waren ergriff Beluchs erſcheinen Keohli empfänglich fühlte er ſich von dem ihm verwandten Geiſte von neuem Blondel von vielen Seiten und beſonders von dem ne Hohenmöſfen r t o i nach der Reihenfolge e S

n Blondels noch weit mehr angezogen als von dem ſittlichen ritungsbeſitzer dazu aufgefordert das Wort um ſeine Mitgliedern ins die Hertha r Volm Ernſt und der ſchwerfälligen Gediegenheit Walther s ſo daß Be nnge in dieſem Streit der meiſt perſönlichen Intereſſen Gaſtwirth rer wi n 7 ch Zu ch re n I Bezi
h rn lieben s würdigen Lebemann im Verlauf des Abends und Inttiguen abzugeben gewählt Der verſtorben Grubenbeſſber Schumenn Wutte vutth wen

n immer enger anſchloß Warum in die Ferne ſchweifen ſagte er mit der ihm Hrn Kſm Killger erſetzt Jn der Verwaltungsſtreitſache h S
n Seine von Zeit zu Zeit auftauchenden Beſorgniſſe wegen eigenen Miſchung von Ernſt und Scherz Sieh das Gute mit dem Kon ſumverein wegen Heranziehung zur Zahlung ern der möglichen Folgen einer ſolchen Bekanntſchaft wußte a liegt ſo nah ir brauchen nicht erſt weit zu gehen und von Zuſchlägen zur Gewerbe und Gebäudeſteuer t egt
l Auge Aſſeſſor durch das Beiſpiel ſeines großen Vorbildes jenes lange zu ſuchen um den rechten Mann zu finden da er in hat der Bezirts Ausſchuß r e e

berühmten Staatsinannes zu beſchwichtigen der ja eben ſo unſerer Mitte ſigt und zu unſerer Geſellſchaft gehört Die etzte Stadtverordnetenſitzung führte zu dem Beſchluß die in ſo

e Ka e e e e e zBowle mit ſeinen politiſchen Gegnern gemürthlich zu verkehren gründen des Bezirks Ausſchuſſes angeſchloſſen hat
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Berichterſtatter war der greußener Abgeordnete Schatz Obſchon

Zum diesſeitigen glt iſt vor Linien
ſeit ndraths eine Polizei VerordTage den Verkehr der Radfahrer auf öffentlichen Wegen

Drahen und Plätzen betreffend erlaſſen worden die u a auch
das Publikum beläſtigende Fahren auf dem Bürgerſteige ver

bietete u 2 Dez Geſtern abend fand eine zahlreicheng des elgen Se ge vereins
en n welcher Hr Gymnaſialdirektor Prof D Menge über
Du ob a unten ſprach Er wies darauf hin daß noch heutigen

2 von einigen Völkerſchaften Pfahlbauten angelegt würden
Die fahlbauten in der Schweiz wurden erſt im Jahre 1853

deat und zwar durch Keller in dem Züricher See bei dem
ent eilen Man fand daſelbſt eine Anzahl morſcher Pfähle
r m lang waren Die Pfähle waren roh zugehauen
die e n in parallelen Reihen Dabei lagen Steinbeile die
und ſtan der Pfähle gedient haben mögen vielleicht
wohl An en benutzt würden Ferner wurden daſelbſt

ilſpi rochenreſte Thonſcherben u ſ w gefundenne en anderen een der Schweiz z B im Boden
ſee Bielerſee Reuenburgerſee iſt man auf Pfahlbauten geſtoßen

Bitterfeld in

a r Schweiz bereits über 200 aufgefundene Seeger J ßer in Skandinavien ſind in allen Ländern Mittel
opas Pfahlbauten gefunden worden Oft waren dieS Wien mit Ruthen durchflochten Auf den Pfählen

wurde ein Fußboden angelegt und darauf die Wohnung der Ur
bevölkerung errichtet Die Pfahldörfer ſind wohl hauptſächlich
um Schutze ihrer Bewohner vor äußeren Feinden in das Waſſer

gebaut horden Man vermuthet daß viele ſolcher Bauten von
en Kekten angelegt wurden Als die Römer in die Schweiz

t waren die Pfahlbaudörfer nicht mehr bewohntdende ber Anſiedelungen ſind vielleicht ſchon vor 2000 Jahren

Aus den vorgefundenen Gegenſtänden iſt erſichtlichgute Vewohner theils der Steinzeit theils der Bronce und
Eiſenzeit angehörten Die Nahrung der Bewohner beſtand im
Fleiſch des erlegten Wildes in Brot Holzbirnen und Holzäpfeln
Beeren und dergl Es wurde die Jagd und Fiſcherei ausgeübt
wohl aber auch ſchon Ackerbau und Viehzucht betrieben Haus
thiere waren das Rind das Schaf die Ziege und der Hund Als
Getreide wurde Gerſte Weizen und Hirſe angebaut Der Roggen
fehlte gänzlich

J Aus dem Mansfelder Gebirgskreiſe 2 Dez Vor
geſtern abend war ſchon wieder Feuer bei uns Es brannte
im Stallgebäude des Webermſtr Schwanz im Niederdorfe Da
es noch früh am Abende war und thatkräftige Hilfe zur Stellekam wurde das Feuer bald gelöſcht Jn der Nacht zum
Dienstag ereignete ſich in ulzigröder Flur folgender Unfall
Ein Jäger aus U befand ſich auf dem Anſtande Nach längerem
Warten ſieht er ſich etwas nahen das er für ein Stück Wild
hält Er drückt los bemerkt aber nun zu ſeinem Schrecken daß
er einen Menſchen getroffen hat Glücklicherweiſe ſind die

re nicht ſehr gefährlich Der Verwundete ſoll aus
dem Orte W ſein

d Magdeburg 2 Dez Bekanntlich gehört es zu den
ſchwierigeren Leiſtungen der Feuerwehr Kellerbrände zu
löſchen und zwar deshalb weil bei der geringen Luftabführung
in Kellerräumen der ſich entwickelnde und aufſpeichernde Rauch
den Feuerwehrleuten den Eintritt in die Räumlichkeiten nicht ge
ſtattet und es meiſt unmöglich macht dem Herd des Feuers nahe
zu kommen Schon mehrfach ſind von Fachleuten Einrichtungen
verſucht worden die dieſem Uebelſtand Abhilfe ſchaffen ſollen
Jn letzter Zeit nun iſt von dem hieſigen Branddirektor Hrn
Regierungsbaumeiſter Scholz eine Rauchmaske ausgeführt
und erprobt worden Dieſelbe iſt aus Meſſing hergeſtellt und
ſchließt an das Geſicht des Feuerwehrmannes mit einem Gummi
ring dieſe an ſodaß zwiſchen Geſicht und Maske Rauch oder
gefährliche Gaſe nicht eindringen können Die Ohren werden
durch die Einrichtung nicht verdeckt die beiden Augenöffnungen
ſind durch Metallgaze geſchützt durch eine Saug und Druckluft
pumpe zu der der Erfinder eine der vorhandenen Handdruck
ſpritzen benutzt wird dem Raum zwiſchen Maske und Geſicht
friſche Luft zugeführt Von der Pumpe wird die Luſt mittels
eines gewöhnlichen Schlauches fortgedrückt in 2 Gummiſchläuche S
von geringerem Durchmeſſer die rechts und links in die Maske
eingeführt ſfind die Luft tritt nicht ſtoßweiſe ein und entweicht
durch die Augenöffnungen Am 12 Nov fand hier vor Zu
ſchauern zu denen auch Mitglieder des Architekten und Jngenieur
vereins gehörten eine Probe ſtatt die ſehr günſtig ausgefallen iſt
Jn dem Zimmer eines ſtädtiſchen Gebäudes war auf einem Koks
ofen ein Feuer entzündet das den Raum mit Rauch dicht an
füllte Um die Vorzüge der Rauchmaske vor Augen zu führen
wurde vorerſt ein Feuerwehrmann mit einer älteren bis jetzt in
Gebrauch befindlich geweſenen Sicherheitsvorrichtung vorgeſchickt
derſelbe mußte das Zimmer nach wenigen Minuten räumen Als
dann wurden zwei andere Feuerwehrleute mit der neuen Maske
in den Raum geſandt dieſelben hielten ſich hier mindeſtens
15 Minuten auf ohne daß ſie Spuren von Erſchöpfung oder
Anſtrengung zeigten die Geſichtsfarbe zeigte durchaus keine Ver
änderung Die anweſenden Sachverſtändigen aus Baubeamten
und militäriſchen Kreiſen waren von der Probe ſehr befriedigt

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 3 Dez Der Krieger
verein im benachbarten Schmalkalden und der Verein jüngerer
Krieger in Schleuſingen ſind jetzt daran freiwillige Sani
täts Kolonnen zu bilden Alle in Schmalkalden lebenden
Reſerveoffiziere ſind dem dortigen Kriegerverein beigetreten Ein
ſchönes Zeichen von Kameradſchaftlichkeit Der am 1 Dez
1862 als Polizeikommiſſar in den ſtädtiſchen Dienſt getretene
Stadtkaſſenrendant Herrenkind zu Suhl wurde vorgeſternanläßlich ſeines 25 jährigen Dienſuubiläums durch zahlreiche
Glückwünſche und Geſchenke erfreut Ende vor Mon verſtarb
in Tiernau der beſonders im Kreiſe Schmalkalden allbekannte
Drechslermſtr Johannes Hellmann der ſich große Verdienſte
um Einſührung und Hebung der Holzdrechslerei im gen
Orte erworben hat

S Bad Schmiedeberg 3 Dez Zum Bedauern der hieſigen
Pferdebeſitzer ſoll infolge des Ausbruchs der Rotzkrankheit unter
hieſi en Pferden die im Vorjghre eingerichtete und vom Geſtüt
Neuſtadt a D mit Hengſten beſchickte Deckſtation wieder auf
ehoben werden Auch in dieſem Jahre wird ſeitens desStadtniuſitmeiſters Shhreb hier wieder eine Reihe von

Abonnements Konzerten veranſtaltet werden
h Delitzſch 2 Dez Wenig angenehm war am Donners

tag v W ein hieſiger Fleiſchermſtr überraſcht als er bemerkte
daß der Geldkaſten ſeines Ladentiſches ſammt Jnhalt geſtohlenwar Der Diebſtahl war abends in der 9 Stunde geſchehen und

trotzdem der Laden hell erleuchtet und beide Schaufenſter un
bedeckt waren hatte niemand etwas von dem Diebe bemerkt
Der Geldkaſten wurde einige Lage ſpäter ſeines Jnhaltes ent
leert in einem Garten aufgefunden Genau unter denſelben Um
tänden und zur gleichen Tageszeit iſt geſtern der Diebſtahl
wiederholt worden Wieder iſt der Geldkaſten des Ladentiſches

ahnt S hege von W r aber jedoch
l nha om Diebe vor dem Hauſe des Beſoyleten zurückgelaſſen Hauſe des We
T Der Amtsrichter Wuſterhaus in Jerichow iſt nach

Kamirſtedt verſetzt Der Notar Weber in Kroſſen iſt in den
ezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a mit An

weiſung ſeines Wohnſitzes in Halle verſetzt
T Wie mühlhäuſer Blätter berichten ſoll das in Mühlhauſen

arniſonirende Ulanen Regiment na annover veregt werden s 99
Sondershauſen 1 Dez Unſer Landtag beſchäftigte ſich

in ſeiner heutigen 3 Sitzung ausſchließlich mit der Berathung
es regierungsſeitig vorgelegten Staatshaushaltsplanes

die Zuſtimmung des Hauſes fanden ſo ſchärfte ſich doch Rede
und Gegenrede mehr als einmal zu Auseinanderſetzungen von
exregterem Wellenſchlage zu Der Leiter des fürſtl Miniſteriums
Geh Staatsrath v Wolffersdorff glaubte die vom Bericht

gemachte Bemerkung daß die Einnahmen aus der
Klaſſenſteuer wieder zu 11 Proz höher veranſchlagt ſeien was
bei der unaufhaltſamen Steigerung der milttelbaren indirekten
Steuern zu denen man hier ja nichts zu gebieten habe und bei
der keineswegs blühenden Lage in welcher ſich Landwirthſchaft

andel und Jnduſtrie wie die Gewerbetreibenden überhaupt dem
müſſe ten dande gegenüber befanden zu dem Erſuchen führen

nicht mit Stillſchweigen übergehen zu dürfen Er verwahrte die
Regierung mit aller Entſchiedenheit gegen einen ſolchen
Vorwurf Die Maſchinerie iſt Gott ſei Dank hier
noch nicht bekannt Die Einſchätung erfolgt nach Geſetz und
Geſetz und Ausführung ſind ſeit undenklichen Zeiten nicht geändert
Von verſchärften Maßregeln kann keine Rede ſein Der Unter
ſchied zwiſchen jetzt und früher liegt einzig im Unterſchiede des ſo
bedeutend rpitenen Geldwerthes Auch die vom Berichterſtatter
eforderte eberweiſung der zur Vereinhahmung ge
an nden Ueberſchüſſe bis zur Höhe der im Fürſtenthum

zur Erhebung kommenden Gebäudeſteuer an die Bezirke oder
Gemeinden behufs Verwendung für allgemeine Bezirks oder
Gemeindelaſten fand weder die Zuſtimmung der Regierung noch
die ausreichende Unterſtützung des Hauſes Endlich wurde auch
der aus den ſog Strafgeldern veranſchlagte Einnahmeſatz
vom Abgeordneten Schatz bemängelt und der

behalte bei dem Abſchnit ndräthliche Behörden den Beweis
dafür zu erbringen wie bei Feſtſetzung ſolcher Strafen und dies
namentlich im Bezirke Sondershauſen durchaus nicht immer jene
höchſt wünſcheuswerthe Milde geherrſcht habe die erſt nach er
folgter Vermahnung und Belehrung zur e greife
Die nächſte Sitzung wurde auf Dienstag den 6 Dez anberaumt

Jn vergangener Woche iſt zwiſchen Preußen einerſeits und
Sachſen Weimar ſowie beiden Reuß andrerſeits der Vertrag
zuſtande gekommen betreffend den Bau einer Eiſenbahn
von Triptis über Auma Ziegenrück und Lobenſtein
nach der bairiſchen Grenze ſeitens des preußiſchen Staates
Die Verhandlungen boten keine Schwierigkeiten da von der
preußiſchen Regierung lediglich die koſtenfreie Abtretung des er
forderlichen Landes nicht auch ein baarer Zuſchuß zu den Bau
koſten verlangt worden war Die geplante Linie welche geeignet
iſt im ſüdöſtlichen Thüringen Induſtrie und Landwirthſchaft zu
heben dient gleichzeitig dem Zwecke dem preußiſchen Staats
bahnnetze eine neue Konkurrenzlinie gegenüber den Sächſiſchen
Staatsbahnen einzufügen als welche ſie freilich erſt nach erfolgter
Fortführung auf baieriſchem Gebiete durch das Selbitzthal
gelten kann

Die ſtädtiſchen Behörden von Deſſau beſchloſſen die Ge
meindeangehörigen deren Einkommen 600 M nicht überſteigt
von den Gemeindeſteuern zu befreien

Gerichtsverhandlungen
K Torgan 2 Dez Vom hieſigen Schwurgericht wurde

weiter der Gutsbeſitzer M O Reuter von Eilenburg wegen
betrügeriſchen Bankerotts unter Zubilligung mildernder Umſtände
zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Der wegen Sittlich
keitsverbrechens angeklagte Fiſcher A Wolf von hier wurde mit
einer Gefängnißſtrafe von 6 Monaten beſtraft Der Arbeiter
F Hentzſchel von Boragk angeklagt wegen vorſätzlicher
Brandſtiftung wurde in Anbetracht ſeiner vielfachen Vor
beſtrafungen zu einer Zuchthausſtrafe von 4 Jahren und Ehr
verluſt auf gleiche Dauer verurtheilt Außerdem wurde die Polizei
aufſicht über ihn für zuläſſig erachtet Der Handelsmann
J F C Wieb ach von Rehfeld und der Agent J K Krehain
von Leipzig wurden des Konkursverbrechens für ſchuldig erachtet und zu einer Zuchthausſtrafe von je 1 Jahre und Ehr
verluſt auf 2 Jahre verurtheilt Die Angeklagten Korge und
Kopſch wurden freigeſprochen Der Winzer F Böttcher aus

chweinitz angeklagt wegen Stttlichkeitsverbrechens wurde
freigeſprochen

Eberswalde 2 Dez Der Redacteur der freiſinnigen
Eberswalder Zeitung hatte dem Major z D Ulbrich einem

Vorſtandsmitglied des konſervativen patriotiſchen Vereins vor
geworfen daß er in einem früheren Prozeß gegen den Redacteur
zweimal unter Eid verſchiedene ſich widerſprechende Ausſagen
gemacht hätte in Bezug auf den Werth der bei einem Sommer
feſt von dem Patriotiſchen Verein angekauften Geſchenke Die
Ebersw Zeitung hatte in Bezug darauf bemerkt So viel

ſcheint mir indeſſen klar wer einmal 1 bis 5 und ein andermal
5 bis 20 Pf beſchwört muß mindeſtens einmal ja was
denn Hr Ulbrich Die Beweisaufnahme vor der Strafkammer
hat ergeben daß der angekl Redacteur den Beweis der Wahr
heit ſeiner Behauptungen mit Erfolg geführt hat und daß der
Zeuge Ulbrich in der That zu Berlin anders ausgeſagt als bei
ſeiner erſten Vernehmung in Eberswalde und auch bezüglich des
Wurſtſchnappens eine thatſächlich unrichtige Ausſage abgegeben
hat Die Strafkammer hat deshalb r den Angeklagten von
der verleumderiſchen Beleidigung freigeſprochen ihn indeſſen mit
3 Wochen Gefängniß beſtraft weil der obige Satz eine Be
leidigung enthalte denn man könne die fehlenden Worte die in
obigen Gedankenſtrichen ausgedrückt ſeien nicht anders er
gänzen als durch einen Falſcheid geleiſtet haben Die An
nahme der Angeklagte habe ſich milder ausdrücken wollen und g
gemeint mindeſtens einmal etwas Unrichtiges geſagt zu haben
erſcheint dadurch ausgeſchloſſen daß das Wort beſchwört vorher
eht Außerdem fand der Gerichtshof eine Beleidigung in einer
chlußbemerkung des Artikels Aber wenn nun dieſes Todt

machen nur erreicht werden könnte durch Lüge Verleumdung und
Dinge wie ſie oben geſchildert Dieſe Worte Lüge und Ver
leumdung könnten ſich nach dem ganzen Zuſammenhang nur auf
den Major Ulbrich beziehen Ausdrücklich erkannte der Gerichts
hof an daß der Angeklagte bei Abfaſſung des Artikels nicht
wider beſſeres Wiſſens gehandelt habe Gleichwohl wurde unter
Berückſichtigung der Vorſtrafen wegen Beleidigung auf 3 Wochen
Gefängniß erkannt

Würzburg 3 Dez Den Landwehrbezirkscommandeur
Mark in Hof verurtheilte das Militärbezirksgericht wegen Sitt
lichkeitsvergehen zu 15 Monaten Gefängniß und zwei Jahren
Ehrverluſt ſowie Verluſt der Offiziertitel

Vermiſchtes
Ein neuer See Man ſchreibt aus Laibach Auf der

Landkarte würde man vergeblich einen See in Planina ſuchen
Das weite Planinathal mit ſeiner herrlichen Umrahmung von
dunklen Forſten burg auch keinen See Seit drei Wochen dehnt
ſich aber dort eine Waſſerfläche über ein Areal von 3000 Joch
aus die grünen Wieſen ſind verfchwunden und nur die Bauni
kronen geſtatten die Orientirung in der total umgewandelten
Gegend Ueber Straßen Brücken und Zäune hinweg fährt man
im Boote welches jetzt den Verkehr zwiſchen den Ortſchaften des
Thales vermitteln muß Die außergewöhnlichen Niederſchläge
des heurigen Herbſtes die in maſſenhaften frühzeitigen Schnee
fällen beſtanden welchen warme Regen mit Sciroccowinden
folgten bewirkten ſo ſtarke Zuflüſſe daß die ſchmalen Abfluß
öffnungen des keinen Ausweg bietenden Keſſelthales nicht mehr
genüglen Jmmer höher ſtieg die Fluth bis ſie eine gete er
reichte die wohl noch nicht an jene von 1851 hinanreicht aber
doch ſchon ſehr bedeutend genannt werden muß Nur dem
günſtigen Umſtande daß ſeit zwei Jahren Schürfungen nach
größeren unterirdiſchen Abzugskanälen angeſtellt wurden iſt es
uzuſchreiben daß angeſichts der enormen Zuflüſſe kein höherer

ie von der Regierung eingeſtellten Einnahmeſätze ſchließlich meiſt
aſſerſtand eingetreten iſt Aus dem weiten Rachen der Klein

häuslergrotte ſtürzen unglanblich ſtarke Waſſerſtröme hervor und

lenwehr ſammtüwar mit einer ſolchen Heſtigkeit daß ſie das M r
m Fluder gleich am erſten Tage vernichteten

des Mühlthales warfen ungeheure Waſſermaſſen aus von den
Gehängen rieſelten förmliche Gießbäche herunter und alle
periodiſchen Speilöcher traten in Thätigkeit darunter die Skratouka
und die Hotenka die nur ſehr ſelten Waſſer führen Es dürfte
noch Wochen dauern ehe der See völlig abfließt Eine
Fahrt auf dem See iſt ſehr intereſſant Es giebt dort allerdings
nur ſchwere Kähne die wohl zwanzig Perſonen zu tragen ver
mögen Mit denſelben braucht man zwei Stunden um den ganzen
See zu durchfahren der an den ſeichteren Stellen eine Tiefe von

Betrieb der Steuerſchraube einzuſtellen 2 und an den tieferen eine ſolche von 5 bis 6 m hat Jn Krain
andelt es ſich darum für die Gewäſſer in den Keſſelthälern eine

Ableitung zu finden die nur durch unterirdiſche Naturkanäle ge
ſchehen kann Dies iſt im Ratſchnathale inſoweit gelungen daß
die abnorm hohen r dort ohne Schaden ab
gelaufen ſind Vermittelſt mehrerer Verſuchsſtollen wurden einige

Klüfte angeabren und durch einen Durchſchlag wurde eine Ver
bindung des Thales mit einer neuentdeckten Höhle hergeſtellt
deren Länge 2 km beträgt Durch dieſen großartigen Raum fließt
das Waſſer nach Obergurk wo es wieder in der dortigen Grotte
zu Tage kommt

Ein hübſches Geſchichtchen von einem ſonder
baren Mißverſtändniſſe macht gegenwärtig unter den
münſterländiſchen Poſtbeamten die Runde In einem erſt kürzlichmit Telegraphenverbindung beglückten Landörtchen ſteht vor dem

Schalterfenſter des Poſtdienſtzimmers ein biederes Bäuerlein
e iderſpruch der Der Beamte welcher gerade am Apparat ein einlaufendes Tele

Regiexung mit der zurückgewieſen daß er ſich vor gramm aufnimmt winkt dem Manne mit der
e La

Hand ſich ein
wenig zu gedulden Der mißverſteht aber das Signal und
chreitet in das anſtoßende Familienzimmer wo die Frau Poſt
meiſterin im Kreiſe ihrer Sprößlinge waltet Gu n Dag es de
Poſtmeſter nich in Huſe Gewiß erwidert die Hausfrau er
arbeitet im Dienſtzimmer Na dar heb ik all in kieken dao ſitt
blos n Snieder an de Neihmaſchine de winkde mi ik ſoll hierhen
gaohn Der hinzugerufene Poſtverwalter verſuchte natürlich
dem Manne die wirkliche Beſtimmung der vermeintlichen Näh
maſchine klar zu machen aber ohne groß Erfolg Der Bauerverabſchiedete ſich kopfſchüttelnd mit den Worten Neihmaſchine

e Telegraphererie t is doch alle beide met Hexerie be
angen

Für Autographenjäger Man ſchreibt aus London Der
Leinenhändler Blount quält ſeit Jahr und Tag den Ex Premier
Gladſtone in unzähligen Zuſchriften um ein Autogramm Vor
einigen Tagen bekam er endlich die gewünſchte Antwort aus
Hawarden dieſe enthielt von der Hand Gladſtone s folgende
Zeilen Jch William Gladſtone bezeuge daß der londoner
Leinenwaarenhändler Thomas Blount ein aufdringlicher Geſelle
ſondergleichen iſt Dieſes Schriftſtück befindet ſich unter Glas
und Rahmen im Geſchäfte Blount

Ein reiches Goldlager iſt zehn Meilen von Prescott
Arizona im Santa Pecata Gebirge in der Nähe des Haſſayampa
fluſſes entdeckt worden Die Ton Erz ergiebt 1000 Doll und
Tauſende von Tons goldhaltigen Erzes liegen dicht unter der
Oberfläche der Erde Die Goldader hat eine Dicke von 8 bis
13 Zoll Die Mine ſoll die reichhaltigſte in den Ver Staaten
wenn nicht in der ganzen Welt ſein

Gold in England Der engliſche Geologe Readvine
hat in Wales bei Trawsfynydd unweit der Waſſerfälle Piſtylly
Cain und Rhaigdr Mawddach reichhaltige Golderze entdeckt
Der Fundort iſt in der Nähe des Berges Clogau zwiſchen
Dolgelly und Barmouth wo im Jahre 1862 Gold im Werthe
von 60 bis 70 000 Pfd Sterl aufgefunden wurde

IRuſſiſche Offiziere Ueber den großen Gegenſatz
zwiſchen ruſſiſchen Garde und Linienoffizieren bringt ein Mit
arbeiter der T R folgende intereſſante Einzelnheiten So oft
ich Garde und Linienoffiziere kennen lernte fiel mir immer der
große Unterſchied zwiſchen ihnen auf und wie ſo gar keine gegen
ſeitigen Beziehungen beſtehen Die Gardeoffiziere gehören einer
durchaus andern Geſellſchaft an ſie ſind im allgemeinen liebens
würdig in ihren Formen wenn auch nicht ohne ein gewiſſes
Selbſtbewußtſein und zeigen ſich beinahe durchweg als wirklich
gebildete Menſchen Die Linienoffiziere dagegen ſind barſch in
ihrem Weſen fordern alles in grober ungeſchliffener Weiſe und
zeigen ſich vielfach völlig ungebildet Oft iſt man unfreiwilliger
Zeuge höchſt unliebſamer Auftritte der Offiziere untereinander
oder der Offiziere mit den Landeseinwohnern Der Gardeoffizier
behandelt auch die Mannſchaften weit freundlicher als der der
Linie Jm allgemeinen giebt es ja in der ruſſiſchen Armee kein
Corpsgefühl unter den Offizieren das Offiziercorps jedes Regiments lebt für ſich und betrachtet ſich als ein völlig abgeſchloſſenes
Ganzes Jmmerhin findet aber in der Garde ein gewiſſer Ver
kehr zwiſchen den Offizierkorps ſtatt vermittelt namentlich durch
die jüngeren aus gleichen Militärſchulen ſtammenden Offiziere
Dagegen findet zwiſchen den auch aus ganz verſchiedenen
Bildungsanſtalten hervorgehenden Garde und Linienoffizieren
nicht der geringſte Verkehr ſtatt ſie kennen ſich untereinander
nicht und wollen ſich nicht kennen Keinem Gardeoffizier fällt es
ein einen Stabsoffizier der Linie keinem Linienoffizier einen
ſolchen der Garde z grüßen Man glaubt kaum daß ſie der
ſelben Armee angehören

Ueber einem Eiſenbahnfrevel, von dem wir in
letzter Nr kurz berichteten wird aus Pinne Poſen vom 1 Dez
gemeldet Am Mittwoch zwiſchen 5 und 6 Uhr nachmittags fuhr
der Arbeitszug von Kocanowo nach Rokietnica zurück und zwar

ing die Maſchine rückwärts mit dem Tender voran Als der
Zug den Ueberweg bei Przyſtocki paſſirt hatte fühlten die auf
dem Tender ſtehenden 5 Perſonen plötzlich einen furchtbaren Stoß
und flogen auch in demſelben re zu Boden Als ſie
aufſtanden lag die Maſchine nebſt Tender neben dem Geleiſe am
Abhange der Böſchung und zwar mit einer Seite tief in der
Wieſe Die auf dem Tender befindlich geweſenen Perſonen kamen
mit dem bloßen Schrecken davon dagegen waren zwei Perſonen
welche ſich auf dem Arbeitswagen hinter der Maſchine befunden
hatten ſchwer verletzt Der eine Arbeiter welcher erſt angekommen
war und heute als Unterbeamter ſeinen Dienſt antreten ſollte
ſteckte zwiſchen den Puffern der Maſchine und den nächſtfolgenden
Wagen während die zweite Perſon ein als Zugführer fungirender
Eiſenbahnarbeiter unter den Rädern lag Beide wurden ſofort
auf einem Wagen nach dem hieſigen Hoſpital gebracht der erſtere
ſtarb noch unterwegs während dem Zugführer noch re abend
ein Bein abgenommen worden iſt Der Unglücksfall iſt dadurch
verurſacht daß von ruchloſer Hand zwei große Steine auf die
Schienen gelegt waren welche von den Beamten nicht bemerkt
werden konnten Heute hat ſich bereits eine Kommiſſion des
hieſigen königl Amtsgerichts an Ort und Stelle begeben und
es iſt zu hoffen daß der bezw die Thäter bald entdeckt werden

Ein Unikum in der deutſchen Armee dürfte ein
junger Kammermuſikus ſein welcher ſeit dem 1 Okt ſeiner ein
jährigen Militärpflicht als Hautboiſt im GardeFüſtlier Regiment
genügt Für den Kenner der militäriſchen Abzeichen gewährtein Soldat welcher oberhalb der goldbetreßten Echwalbenneſeer

des Hautboiſten um die Achſelklappen die bekannten ſchwarzweißenSchnüre der r trägt einen etwas nigewehnlicher
Anblick Noch ungewöhnlicher aber iſt der junge Virtuoſe in
Ausübung ſeiner Ku ährend derſelbe nämlich abends als
Mitglied der königlichen Sehr elle unter dem Scepter
der Herren Deppe oder Radecke ſeiner Violine die weichſten Töne
u entlocken ſich bemüht um einem Adagio von Mozart oder
eethoven zu werden hat er den Tag über dem Takt

ſtock des Muſikdirektors Hrn Freeſe zu folgen und auf einem
Blasinſtrument die mehr in die Ohren fallenden Rhythmen des
atinitza Marſches oder der Kleinen Fiſcherin zu Gehör zu
ringen

Affäre Sträantz Die Aufhebung des mit Herrn
Direktor o Strantz im Jahre 1876 abgeſchloſſenen lebenslänglichen

Kontrakts iſt wie wir erfahren nicht von dem Kaiſer ſondern



e

iniſter Grafen Stolberg ausgeſprochen worden nache nene reſſortmäßige Beſchalaſſung in Aer An
gelegenheit dem Grafen Stolberg überlaſſen hat

Ein ſchweres Serhre wurde in Volkshelde beigier den verübt n die Wohnung des Unternehmers
G Linnhoff drang ein Mann ein und verfetzte dem im zweiten
Stockwert ſchlafenden L einen wuchtigen Schlag welcher dem
ſelben das Bewußtſein raubte hierauf mißhandelte der Ein
dringling die in demſelben Zimmer ſchlafende älteſte Tochter
mit einem ſcharfen Werkzeug ſodann begab er 89 in das
unterſte Stockwerk und überfiel dort zwei dar chter des
Hauſes eine derſelben nahm die Flucht durch das Fenſter wäh
rend die andere nachher ſchwer verletzt im Keller aufgefunden
wurde Der Verbrecher iſt entkommen ohne daß man ihn er

kannt hat Gien In Berlin rdPerſonalnachrichten Jn Berlin ſtarb am Donnerstag de außerordentliche weſen in der mediziniſchen

der hieſigen Univerſität D Arthur Chriſtiani war
Vorſteher der phyſikaliſchen Abtheilung im phyſiologiſchen Jn
ſtitut und Mitglied der pharmazeutiſchen Prüfungs KommiſſionJn München ſtarb der Kupferſtecher Karl Schleich einer der
tüchtigſten Vertreter ſeines Faches Er war u a Mitarbeiter
an der großen Generalſtabskarte des Deutſchen Reiches Aus
London 2 Dez wird uns r Jm Alter von 76 Jahren
ſtarb geſtern der Dekan von Rocheſter De Scott welcher 8
meinſam mit dem Dekan Liddell von Oxford das gangba
engliſche ariegiſche Wörterbuch verfaßt hat De Scott war au
einer der Reviſoren der engliſchen Ueberſetzung des Neuen
Teſtaments Unter ſeinen unvollendeten Werken befindet ſich ein
vollſtändiges Wörterbuch zum Neuen Teſtamentkt Lord
Lyons der ahetn britiſche Botſchafter in Paris iſt auf ſeinem
Krankenbette Katholik geworden

e
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
O Eisleben 3 Jn der heute im Kaiſerhof abgehaltenen außergréenttgen des Eisleber Bankvereins Ulrich

ickert Comp wurde dem An des perſönlich haftenden Gefſellſchafters
ru Ulrich wegen Krankheit in bezeichneter Eigenſchaft aus der Geſellſchaft

auszuſcheiden zugeſtimmt und an ſeine Stelle Kfm rnhardt Schmidt aus
Leipzig gewählt

Gotha 3 Dez Die Anträge der Direktoren der Deutſchen Grund
kreditbant r r r ſind unter Anerkennung der Berechtigung
zum Bezuge des Ruhegehalts genehmigt worden

Eine am 3 d in F ſtattgehabte Sitzung des Verwaltungsraths der
Dux Bodenbacher Eiſenbahn galt lediglich internen iten
Ueber die oſſegger Kataſtrophe wurde offiziell nicht verhandelt Die Verwaltungs
kreiſe ſehen dieſem Ereigniſſe W entgegen da ſie in demſelben keine weſentliche
Verſchierung der Verhältniſſe erblicken und zwar mit Rüaſicht auf die Staats
garantie Die Aktionäre können höchſtens durch den Ausfall des Dezember der
60,000 bis 70,000 Gulden betragen kann inſofern betroffen werden als die mit
10 Proz in Ausſicht genommene Dividende unter Umſtänden 9 Proz betragen
würde

Am Donnerstag fand in Berlin eine Verſammlung von Vertretern nord
deutſcher Cementfabriken ſtatt behufs Feſtſetzung der Verkaufs
preiſe für die nern Bauzeit Es wurde bezüglich der Preiſe bei Sub
miſſionen und für Groſſiſten Einvernehmen erzielt Man hofft demnächſt die noch
ſchwebenden Diff zu erledigen und die fehlenden Firmen mit heranzuziehen
Die Preiſe wären 15 Proz höher als im letzten Frühjahr

Die Aktien der a e e ne r u Pulverfabrik ſtiegen
in der abgelaufenen Woche um 38 Proz auf Käufe für ſüddentſche Rechnung
Der Köln 3 en e beabſichtigt das Kapital zu erhöhen und
den Kartellvertrag mit rheiniſch weſtfäliſchen Pulverfabriken abzuändern

Zahlungseinſteklungen Die Dampfmühlenfirma Heſſe u
Jäger in Lübeck hat nach dem B fallirt Jn St Louis fallirten
Eharles Hoffmann u Co Zucker und Cigarrenfirma

Eine zum 28 Dez einberufene Geueralverſammlung der Grand Hotel
Geſellſchaft Alexanderplatz e über Ausgabe von Obligationen und
Herabſetzung des Attienkapitals beſchl ßen

Am 19 d findet eine a r J der AhPortland Cementfabrik ſtatt in welcher über die Ausgabe von 250,000 M
Der glien behufs Vergrößerung der Fabrikanlagen Beſchluß gefaßt
werden

Viktoria Speicher Aktien geſellſchaft Von der Verwaltung
wird mitgetheilt daß die Dividende des laufenden Jahres auf 4 Proz
gegen 4 Proz im Vorjahre geſchätzt werden kann

Poſtweſen
Die Weihnachtsſendungen betreffend

Das ReichsPoſtamt richtet auch in dieſem Jahre an das
Publikum das Erfuchen mit den Weihnachtsverſendungen
bald beginnen damit die Packetmaſſen ſich nicht in den

aletzten en vor dem Feſte zu ſehr zuſammendrängen wodurch
die Pünktlichkeit in der Beförderung leidet

Die Packete ſind dauerhaft zu verpacken Dünne Papp
kaſten ſchwache Schachteln Cigarrenkiſten 2c ſind nicht zu be
nutzen Die Aufſchrift der Packete muß deutlich voll
ſtändig und haltbar hergeſtellt ſein Kann die Aufſchrift
nicht in deutlicher Weiſe auf das Packet geſetzt werden ſo empfiehlt
ſich die Verwendung eines Blattes weißen Papiers welches der
ganzen Fläche nach feſt aufgeklebt werden muß Am zweck
mäßigſten ſind gedruckte Aufſchriften auf weißem Papier
Dagegen dürfen Formulare zu PoſtPacketadreſſen für Packet
aufſchriften nicht verwendet werden Der Name des Be
ſtimmungsorts muß ſtets recht groß und kräftig

edruckt oder geſchrieben ſein Die Packetaufſchrift muß ſämmt
iche Angaben der Begleitadreſſe enthalten zu den

falls alſo den Frankovermerk den Nachnahmebetrag nebſt Namenund Wohnung des Abſenders den Vermerk der Elbeſtellung u ſ w

damit im Falle des Verluſtes der Begleitadreſſe das Packet au
ohne dieſelbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann Auf
Packeten nach größeren Orten iſt die des
Empfängers Packeten nach Berlin auch Buchſtabe
des Poſtbezirks 80 u f anzugeben Zur Beſchleunigung
des Betriebes trägt es weſentlich bei wenn die Packete
frankirt aufgeliefert werden Das Porto für Packete ohne an

e Werth nach Orten des Poſtgebiets
bis 10 Meilen 50 Pf auf weitere ernungen

Berlin den 2 Dezember 1887
Der Staatsſekretär des Reichs Poſtamts

benen Reieträgt bis zum Gewicht von 5 Fitfen auf Entfernungen

Jn Vertretung
ZSachfe

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

2 Dez 3Grannlated M MKryſtallzucer I 27 00
Kryſtallzucker I 27 00 v h eKornzucker 960 5 7Kornz Rend 92 22 9023 30 23 30 24 00 4
Rendement 880 22 00 22 40 22 40 23 00

do Rend 750 19 00 20 20 19 50 20 50
Tendenz am Z Dez Sehr anim u Pr heute ſprungw höher

in Brodraffinade M 22 M
Brodraffinade 28 00 28 2 28 25

m Faſſuade 27706022 75Gem Melis I 28 75 26 75Tendenz am 3 Dez Steigend

Magdeburger Vörſe vom 3 Dez
Rohzucdcer I Produtt
Tranſito f a B Hamburg

15 20 40 95 10 bez 15 15 Jan 15,60 20 60 bezge Jan März 15,50 16 5060 bez u u
März bez Br März Mai 15 80 10 bezG aprlwen e z c Br 15,00 G

z Aufgeregt
Die Aelkeſen der Kaufmannlſchaft

e

Braunſchweig 2 Dez Bericht von Eberhd Mencke RohzucdckerDie Angeter y dem Markte auch während der letzten acht Tage in reicher
ülle zu und rikanten zeigten ſich im großen Ganzen durchaus willfährig zu
n weiter vorwärts ſtrebenden Werthen des Rohprodukts ihre Vorräthe zu ver

werthen Andererſeits erwies ſich die Kaufluſt bei der günſtigen Haltung der
auswärtigen Märkte als unvermindert lebhaft und allgemein ſowohl für Export
wie Raffineriebedarf Der Verkehr führte unter ſolchen Umſtänden u großen
Umſätzen zuſammen ca 160,000 Ctr betragend und zu ernenten ſucceſſiven
Preisſteigerungen die ſ für 92er auf 60 70 Pf für 88er auf 80 90 Pf
und für Nachprodukt und Kryſtallzucker bis zu 1 M per Etr gegen vorwöchige
Notiz beziffern laſſen Jn raffinirtem Zucker entwickelte ſich während der
vergangenen Woche ein außergewöhnlich lebhaftes Geſchäft bei kräftig anziehenden

Preiſen Es notiren heute
RNaffinirter Zudker

Raffinade M 29,00 excl F Dr
Rohzucker Polariſationen na

rühling u Dr Schulz hier
Melis I 28,75 Kyſtall Zucker I M 26,00 86,80 incl

II Kornzucker 96 exclgem Raffinade 29,00 31,00inecl S Rend 920 23,00 28,30
88 22,20 22,50K Nacqhpr 93 89 h

4 r r 4 750 R r 19,00 20,20Rübenmelaſſe 439 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
r Entzuckerung 2,50 2,90 M und für Brennereien M Die Preiſe

verſtehen ſich per 50 Kg
Paris 3 Dez Telegr Rohzucker 880 ſteigend loco 39 00 à 39,50

Weißer Zucker ſteigend Nr 3 per 100 gr pr Dez 43 75 per Jan 44 10
pr Jan April 42 30 per März Juni 44 75

Von don 3 Dez Telegr 969 Javazucker 16 feſt Rüben
Rohzucker 15 feſt Centrifugal Cuba
x e o ca 3 W Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucker 15

Javazucker bez
Ankwerpen 2 7 Rübenzucker Sofort 35 00 Fres Dez 36 00

bis Fres Jan April 36 75 FrancsNew ortk 3 Dez Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5

Kaffee
Hamburg 3 Dez Kaffee ſteigend Umſatz 7500 Sack
Hamburg 3 Dez vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per do per Mai 76/, do per Sept 74 tdo ver Rat d Sept 74 geſ

Melis 26,50 27,50
Würfelraffin L 30,00 31,00

ärz 76Hamöburg 3 nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos
per März 762/, do per Mai 762, do per Sept 74 Feſt

Havre 4 Dez Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
r Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 25 Points Hauſſe Rio

3000 Santos 8000 B Recettes für geſtern
Havre 3 Dez Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Pelmann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 40 Points Hauſſe Rio
Santos B Recettes für t

Havre 3 Dez Vorm 10 Uhr M Telegramm von PeimannZiegler Comp Kaffee Good average Santos per Okt ver Nov
h u e e San z d g t88s 5525 ver Dez 91 25

per Mai auptetNew York 3 Dez Telegr Kaffee Fair Rio 172/, do Nio Nr 7
low ordinary per Jan 15 40 do do per März 15 35

Petroleum
3 Dez Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

iß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt
Kg ndigungspreis M Durchſchnittspreis M Locoz Zerr M dieſen Monat per Dez Jan per Jan Febr
r arg W S le feſt Stand white loco 7,40amburg 3 Petroleum e and ocoBr 7,35 Gd vr S e 6,80 Ed

Bremen 3 Dez Schlußbericht Standard white loco 7,05 Br
Höher

Antwerpen 3 D Telegr Schlußbericht Raffinirtes Tyweiß loco 17 bez i Br pr Jan 17 bez 17 Br pr Ja
167 bez 17 Br pr Sept Dez bez 17 Br Steigend

New York 3 Dez Telegr Raffinirtes Petroleum 700/0 Abel Teſt
in T 7 Gd do in Philadelphia 7 Gd Rohes Petroleum in New

Spiritns
Berlin 3 Dez Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 10,000 I

n Tralles verſt Term matter Gek 140 000 1 Kündigungspr 97,0
M Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 97 3 bez per
dieſen Mon 97 3 bis 96 8 bis 97 0 per Dez Jan 97 96 8 bis 97 0 bez
per April Mai 100 3 bis 100 0 per MaiJuni 101 1 bi

Spiritus per 100 I à 1000 10 000 verſtenerter loco ohne Faß 97 3
96,5 nachzuverſt Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco

ohne Faß 49,1 49,0 bez Spiritus mit 70 M Verbranchsabgabe loco ohne Faß
35 33,2 33,1 im Laufe der Woche bRichtamtl Spiritus mit 50 M Lerbranchsakg April Mai 51,6 51,3

bez per MaiJuni bez Spiritus mit 70 M VerbrauchsabgabeApril Mai 34,5 bis 343 bez unter den noch feſtzuſtellenden Bedingungen
für den Lieferungshandel in Spiritus

Magdeburg 3 Dez Kartvoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
48 60 49 00 M bei 50 33,20 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 3 Dez Hermann Walther WochenberichtDas Spiritus Geſchäft verlief in der verfloſſenen Woche recht ſchleppend ſo
daß von einem größeren Umſatze überhaupt nicht zu berichten iſt Die Tagesufuhren finden r der regelmäßigen Verſchiſte allerdings Aufnahme doch
ſeit ſich weitere Nachfrage nur in ganz vereinzelten Fällen ein wobei noch nicht

Berlin
100 kg mit

einmal die durch die erhöhten Speſen eſgentlich bedingten höheren Aufgelder zu
erzielen waren Der Markt verfolgte unter dieſen Umſtänden eine ausgeſprochen
matte Richtung und ſchließt mit einer mäßigen Einbuße am Preiſe für Sb6er
und einem etwas größeren Abſchlag Fr 70er Waare Kartoffelſpiritus
daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie e notirt 28 Nov 48 80 49
mit 50 M Steueraufſchlag 34,00 mit 70 M Steueraufſchlag 29 48 90 49 30
mit 50 34 10 mit 70 30 48,90 49 30 mit 50 34 00 mit 70
1 Dez 49 10 49 50 mit 50 33 60 mit 70 2 49 10 49 50 mit 50 M
33 80 mit 70 3 48 60 49 00 mit 50 M Steueraufſchlag 33 20 mit 70
M Steueraufſchlag vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde ſind nur
kleine Poſten mit ungenügen Aufgelde umgeſetzt worden

De 70er r e G z Soer 45,00 70erPofſen 3 iritus loco vhne 7 ,0031,00 mit C n 70 M und darüber d per Nov per

Stettin 3 Spiritus unveränd loco ohne Faß 96 50 do mit 50
M Konſumſteuer 47,90 do mit 70 M Konſumſteuer 32,50 per Dez Jan
96,90 per April Mai 100 00

Bres re de Spiritus per 100 r dies r J o n
per g Jan S r Mat Vocrhectdaben per Rede 3t,70 per April Mat 34 00

Hambdburg 3 Dez S 8 an r de 25 Br per Dez
Jan 24 Br per Jan Febr 24 Br per April Mai 24 Br

Paris 3 Dez r Spiritus feſt ver Dez 45 50per Jan 45 75 per Jan April 46 75 per MaiAug 47 5

Getreide

Berlin 2 Dez Pol Präſ Weizen guter 17 00 17,60 mittel
16,00 16,60 geringer 15,00 15,60 Roggen guter 12,10 12,30 mittel 11,85

12,05 geringer 11,60 11,80 Gerſte gute 16,50 18,00 mittel 13,50 15,90
nge 10,50 12,00 Hafer guter 12,70 13,20 mittel 11,20 11,70 geringer

Leipzig 3 Dez Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco verſt a line Emilie Anna Rindelhardt Giebichenſtein

70 10,20
Berlin 3 Dez Amtl Weizen per 1000 kg Loco ſtill Termine

Durchſchnittspreis Gekündigt 1950 t Kündigungsen 161 0 Loco 150 176 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 160,5
per dieſ Monat und per Dez Jan 161,5 169,75 162 00 bez per Jan

Febr 1888 per AprilMai 170,75 169 25 bez per MaiJuni
neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 K

Loco ſtill Gek t Kündigungspr M Loco 156 176 M nach
Qual Durchſchnittspr Lieferungsqualität 163 0 per dieſen Monat

bez per Dez Jan bez per Jan Febr bez Roggen per
1000 kg Loco matt Termine Getkünd 1600 t Kündigungs
r 12055 M Loco 116 bis 123 M nach Qualit Durchſchnittspr
ieferungsqualität 119,5 inl guter frei Mühle 119,0 119,75 ab Bahn

per dieſen Monat per 337 an 120 121 00 bez per Jan Febr 1888
123,25 bez per April Mai 127 75 126,75 128 00 bez Gerſte per 1000
kg Fläu Große und kleine 105 bis 180 M nach Qual Hafer pero kg Loco matker Termine w veränd Gekünd 300 t Kündigungs
F 102 25 M Durchſchnittspreis bez Loco 97 132 M nach Qual
ieferungsqualität 101,5 M pommerſcher mittel 109 guter 110,0 113,0
feiner 114 116 des mittel 106 108 do 73 110 113,0 e
ab Bahn 33 ſchleſ mittel bez ruſſ 104,0 108,0 ab Wagen bez
abgel Kündigungsſch v 2 Dez verk per dieſen Monat und per

102 5 102 25 bez per Jan Fehr 104,75 per April Mai
108,75 bez per MaiJuni 111 110,5 bez

v 3 Dez Gebr Szeberg Landwelzen 160 166 Welß

bez n

wetzen 157 tt l Weizen 155 161 Rauhweizen 145 152e Lanegerſe 120 vaſer h Be
Pordhaufen 3 Amtl Weid 14,50 15,50 11,012,00 er 11,00 12 t Woun2

Leipzig 3 Wetzen 1000 netto loco hi 160 167Br w r 32 zen per kg hieſiger bezmder 1 bez u Br Matt Roggen 1000 kg
wetto loco hieſiger alter und neuer 123 126 bez u BrBr Mat e erſte per 1000 g nelto loco hieſige nene 190 10 bez

u Br feinſte über Notiz Futterwaare 110 125 bez u Br Hafer per 1000
kg v loco bie S 72 bez u d e t 3 Se an

Stettin 3 Dez Weizer unveränd 15 S162,50 per April Mat 17200 Roggen unveränd loco 112,00 bis 116,00 per
Dez Jan 116 ,50 per April Mai 125,90

Köln 3 Dez Telegr Weizen hieſiger alter loco 18,00 hieſiger neuer
loco 17,00 per März 18,10 per Mat 18 45 Roggen hieſiger neuer loco 12,50
per März 13,15 per Mai 13 35 Hafer hieſiger loco 11,75

Breslau 3 Dez Roggen per Dez Jan 117,00 per AprilMai 125,00
per MaiJuni 128,00

Hamburg 3 Dez Weizen loco ruhig holſtelniſcher loco 160,00 bis
165,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 122,0 bis 126,00
ruſſiſcher loco ruhig 90,00 bis 96,00 Hafer ws Gerſte ſtill

Wien 3 Dez Telegr Weizen per Frühjahr 7,47 Gd 7,49 Br per
MaiJuni 7,52 Gd 7,58 Br per Frühjahr 6,06 Gd 6,11 Br per
MaiJuni 6,15 Gd 6,20 Br Hafer per Frühjahr 5,85 Gd 5,87 Br per

MaiJnni 5,93 Gd 5,98 Br üPeſt 3 Dez Telegr Welzen loco behauptet ver Frühjahr 7,25 Gd
7,27 Br per MaiJuni Gd Br Hafer per rühjahr 5,54 Gd
5,56 Br per MaiJuni Gd BrParis 3 Dez Telegr Schlußbericht Weizen per Dez22,75 per Jan 22 80 per Jan April 23 00 per MärzJuni 23 50 Roggen
ruhig per Dez 14 10 per März Juni 15 00

Antwerpen 3 Dez Telegr Schlußbericht Weizen feſt
Roggen unveränd Hafer ruhig Gerſte ſtill

Amſterdam 3 Dez Telegr Weizen per März 190 per Mai 192
Roggen per März à 108 à 109 per Mai 107 à 108 a

New ork 3 Dez Telegr Rother Winterweizen loco D 90
per Nob D 90 per Dez D 91 C per Mai D

95 C
Butter Eier Fleiſch

Berlin 2 Dez Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1 40
Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 e
i Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg Eier 2,60 4,00 M per

ück

Nordhauſen 3 Dez Rindfleiſch Keule 1,40 1,60 do Bauchfl
1,00 1,30 Schweinefleiſch 1,10 1,20 dalbfteiſch 0,70 0,80 Hammelfiei
0,70 0,80 Speck geräuch 1,40 1,60 Butter ,61,80 Eßbutter 2,00 2,20
Eier 1,10 1,20 M per 1 kg Käſe 3,50 M per 60 Stück

New York 3 Dez Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 2 Dez Pol Präſ Kartoffeln 3,25 5,75 M per 100 kg
Nordhaufen 3 Dez Amtlk Kartoffeln 3,25 3,50 M per 100 kg

Metalle Kohle
Breslau 2 Se Telegr Zink Gieſches Erben W H Marke 17,50

Hohenlohe 17 00 bez Norma und Schleſ Vereinsmarke
Glasgow 3 Dez Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 938,666 Tons gegen 840,080 Tons im vorigen Jahre Zahl
der im Betrieb befindlichen Hochöfen 84 gegen 75 im vorigen Jahre

r 2 Dez Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
w Glasgow 2 Dez Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 40 ſh 9 d

Amſterdam 3 Dez Telegr Bancazinn 94
London 2 Nov Zinn 165 Lſtrl Kupfer 672/ Lſtrl Zink 175

Lſtrl Blei engl 15 Lſtrl ſpaniſches 15 Lſtrl
72 r k 1 Dez Zinn auſtr Nr 1 35 90 Doll Eiſen Nr 1 Colt

ne

Viehmärkte

Berlin 2 Dez Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher
Bericht der Direktion Am heutigen kleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf
440 Rinder 966 Schweine darunter 337 Bakonier 697 Kälber und 299 Hammel
Von den Rindern wurden etwa 130 Stück geringer Waare zu bisherigen
Preiſen verkanft Jnländiſche Schweine waren zu Preiſen des letzten
Hauptmarktes etwas leicht verkäuflich als am Montag Primaqualität fehlte
Bakonier wurden mit etwa 41 M pro 100 Pfd bei 50 55 Pfund Tara pro
Stück bezahlt und hinterließen ſtarken Ueberſtand Der Kälber handel nahm
wiederum ſchleppenden Verlauf Ta 46 54 Pf IIa 31 44 Pf pro Pfund
Fleiſchgewicht Hammel blieben ohne Umſatz

Schiffahrt
Trieſt 30 Nov Mitgetheilt von Theile Köhler

Angekommen von Genua italieniſcher Dampfer Afſiria
Marſeille italieniſche Dampfer Palmaria und Princ
Amedeo Batum griech Dampfer Albanig alta
engl Dampfer La Valette Abgegangen nach Smyrna
öſterr ung Lloyddampfer Led a

Trieſt 1 Dez Mitgetheilt von Theile KöhlerAngekommen von Kalkutkta öſterr ung Lloydd Thisbe
Abgegangen nach Thefſalien öſterr ungar Lloyddampfer
Galatea Kalkutta öſterr ungar Lloydd Berenice
Genua italieniſcher Dampfer Simeto

Trieſt 1 Dez Der LloydDampfer Veſta iſt heute
aus Konſtantinopel hier eingetroffen

Trieſt 2 Dez tAngekommen von Odeſſfa öſterr ungar Lloydd Beſta
Antwerpen engl Dampfer Zaire

Hamburg 1 Dez Der Poſtdampfer Hungaria der Hamb AmG iſt von Hamburg kommend geſtern in St Thomas eingetroffen
London 2 Dez Der Caſtle Dampfer Drummond Caſtle iſt

heute auf der Heimreiſe von Capetown abgegangen

Nachrichten des Standesautts Halle vom 1 Dez
Aufgeboten Der Zimmermann Wilhelm Hermann Becker und

Auguſte Friederike Pauline Keitel Fleiſcher a 46 und Stein
weg 32 Der Handarbeiter Karl Hermann Lohrengel und Pau

Geboren Dem Handarbeiter Fran
Friederike Steinweg 42

Maria Mü
Focke eine Anna

Dem Glaſermſtr Karl Hilpert zwei
chmied GuſtavAgnes und raben 2e Dem SSchuch eine Eliſabeth Frieda Frieſenſtr Dem Kfm

Hermann Zeumer eine Charlotte Johanna Jrmgard KönigDem Maurer Paul Hartmann ein S Friedrichſtra 15en Brunoswarte 14 Dem Muſiker Otto Rümpler ein

Max Richard h Dem Mechaniker Willy Waldemar
Scheidemantel ein Waldemar Johannes Gr Ulrichſtr 54
r u d Schmidt eine Martha Emma Martins
erg Eine uneGeſtorben Der Bürgermeiſter und Poſtexpediteur a D Karl

Friedrich Neumann 87 J Albrechtſtr Des Gaſtwirth
Georg Wolf Ehefrau Henriette geb Poppe 34 J 12 T Dia
koniſſenhaus

Meldungen vom 2 Dez
Aufgeboten Der Wilhelm Heinrich Jan Mendorf

und Anna Marie Völkel Giebichenſtein und Kl Brauhausg
Der PolizeiSergeant Ferdinand Louis Foerſte und Anna Emma
Agnes Roedel Aſchersleben und Am Kirchthor Der Arbeiter
Friedrich Chriſtian Ernſt Voigt und Friederike Charlotte Henriette
Gieſemann Brunneng Der Handarb Waldemar Max
Bandermann und Karoline Friederike Luiſe Schmunſch Spitze 28
und Grafeweg 10 Der Krankenwärter Guſtav Adolf Ronnebur
und Friederike Chriſtinane Emma Tänzer AltScherbitz u
Krimpe Der Arbeiter Hermann Gottlieb Heinrich Völker und
Amalie Johanne gen Anna Banſe Magdeburg Neuſtadt

Geboren Dem Glaſermſtr Emil Putzey ein Rudolf Rein
hold Albert Friedrichſtr 21 Dem Uhrenfabrikant Karl Boh
meyer eine Marie Margarethe Dem Arbeiter Paul
Gutjahr eine T Emma Frieda Jägerplatz Dem Bier
Prgfer Friedrich Weber ein Friedrich Otto Wuchererſtr 40

em Kfm Erich Winter ein Kurt Willy Marienſtr 10
Dem Schneidermſtr Otto Schlenzig ein Max Alfred Mansfelderſtraße 48 Dem Bäcermite Albert Graning eine T
Martha Anna Henriettenſtr 30 Dem Maurer Auguſt Bock
eine Helene Anna Ackerſtr

Geſtorben Des Maurer Wilhelm Fiedler S Friedrich Wilhelm
2 J 6 M 13 T Bäckerg Des Schmied Heinrich Radelt
S Karl Otto 1 M 22 T Pfännerhöhe 11 Des Arbeiter
en Werner Ehefr Bertha geb König 45 J 3 M 17 T

uchererſtr 34 Des Brauer Ludwig Jury T Sophie Jda
Martha 2 M 19 T Wuchererſtr 34 Der Arbeiter Wilhelm
Ahrend 45 J 11 M 14 T Rathhausg 20 Des h
Ottomar Heidelberger T Luiſe Olga Pauline Klara 2 M 1 T
Kapelleng

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mitgetheilt von Theile S Köhler
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